
Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.

W E I S S E N H O R N E R  
S TA D TA N Z E I G E R

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Weißenhorn mit den Stadtteilen  
Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Grafertshofen 
Hegelhofen, Oberhausen, Ober- / Unterreichenbach, Wallenhausen, Weißenhorn
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Tel. Stadtverwaltung:	 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag	 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag	 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag	 14 - 17.30 Uhr 

Stadt Weißenhorn • Schlossplatz 1 • 89264 Weißenhorn

Stadt 
Weißenhorn

FOTO: MICHAEL SCHAUFLER
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Mülleimerumtausch/Mülleimerausgabe
im Wertstoffhof.
Das dazu erforderliche Formular ist bei der Stadt 
Weißenhorn, Frau M. Krüger erhältlich, Telefon 
07309/84303

Kleinschwimmhalle Weißenhorn
Montag: �������������������������������������������������17.00 – 19.00 Uhr
����������������������������������������19.00 – 21.00 Uhr nur für Frauen
Dienstag: ������������������������������������������������17.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch: ������������������ 15.30 – 17.00 Uhr Kindernachmittag
���������������������������������������������������������������17.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag: �� 13.00 – 15.00 Uhr Nur Senioren ab 60 Jahren
���������������������������������������������������������������17.00 – 19.00 Uhr

Städtisches Freibad
derzeit geschlossen.
Öffnung wieder zum Saisonbeginn 2023.

Stellenausschreibungen

Die Stadt Weißenhorn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
den Städtischen Kindergarten Nord eine/n

Erzieher/in (m/w/d) 

Die vollständige Stellenausschreibung  ¦nden Sie auf unserer
Homepage unter www.weissenhorn.de/stellenanzeigen oder direkt
über unseren QR-Code.

Für Rückfragen steht Ihnen Personalleiterin Jasmin Klier unter
07309/84-114 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung senden Sie uns bis 03.02.2023
direkt über unser Online-Bewerbungsformular.

Stadt Weißenhorn · Schlossplatz 1 · 89264 Weißenhorn

 
 
 
 
 
 
 

Archäologisches Museum
Das Archäologische Museum der Stadt Weißenhorn, Schul-
str. 4, ist am 22.01.2023 von 14 bis 16 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei. Führungen ab 5 Personen sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich, Tel. Herr Kling 
9299629

Bücherei, Telefon 07309 / 2923
Dienstag: ���������������������������������������09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
�����������������������������������������������und 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Mittwoch: ��������������������������������������14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Donnerstag: �����������������������������������14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Freitag: ������������������������������������������09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag:����������������������������������������  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rückgabe und Abholen weiterhin kontaktlos möglich, auch 
montags und Freitag-Nachmittag.

Kompostieranlage
Der letzte Öffnungstag 2022 ist der 10.12.2022
Für die Winterzeit gelten folgende Öffnungszeiten:
14. Januar, Samstag: 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
11. Februar, Samstag: 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
11. März, Samstag: 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Wertstoffhof
Ab Montag, den 31.10.2022 gelten folgende wöchentliche 
Öffnungszeiten:
mittwochs: �������������������������������������16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
freitags: �����������������������������������������14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags:���������������������������������������  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Weißenhorner Stadtanzeiger
Ihr Ansprechpartner:
Herr Sascha Kisslat, Tel. 07309 / 84-101
Ihre Beiträge (zu beachten):
•	 Zur Veröffentlichung Ihrer Beiträge benötigen wir Ihre 

druckfähigen Artikel möglichst als Word-Datei gesen-
det an: stadtanzeiger@weissenhorn.de

•	 Beachten Sie bitte die Höchstzeichenzahl von 2000 
Zeichen pro Artikel und, dass nur ein Bild pro Anzeige 
veröffentlicht wird.

•	 Jeder Artikel kann nur einmal veröffentlicht werden
•	 Bei Fotoeinsendungen benötigen wir die Angabe des 

Fotografen. Zudem müssen die abgebildeten Perso-
nen der Veröffentlichung zugestimmt haben. (Ab-
frage der Zustimmung erfolgt immer durch den Ein-
sendenden) Ohne Angabe eines Fotografen wird der 
Einsender als solcher angegeben.

•	 Kostenpflichtige Anzeigen werden druch den Wit-
tich-Verlag selbst bearbeitet.

Der Redaktionsschluss ist jeweils dienstags um 18:00 
Uhr (bitte beachten Sie den evtl. geänderten Redaktions-
schluss bei anstehenden Feiertagen).
Stadtanzeiger online lesen unter:
www.weissenhorn.de
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Die Stadt Weißenhorn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
den Fachbereich 2 - Bürgerservice eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d)

Die vollständige Stellenausschreibung  ¦nden Sie auf unserer
Homepage unter www.weissenhorn.de/stellenanzeigen oder direkt
über unseren QR-Code. 

Für Rückfragen steht Ihnen Personalleiterin Jasmin Klier unter
07309/84-114 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung senden Sie uns bis 03.02.2023
direkt über unser Online-Bewerbungsformular.

Stadt Weißenhorn · Schlossplatz 1 · 89264 Weißenhorn

 
 
 
 
 
 
 

Sitzung des  
Bau- und Werksausschusses
Am Montag, 16. Januar 2023 findet um 18:00 Uhr im 
Sitzungssaal, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, eine 
Sitzung des Bau- und Werksausschusses statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:

1. Bekanntgaben
2. Bauanträge und Bauvoranfragen
2.1. Antrag auf Tektur: Geringfügige Vergrößerung aller 

vier Häuser sowie Neupositionierung der Neben-
gebäude
Bodelschwinghstraße, 89264 Weißenhorn

2.2. Antrag auf Bauvorbescheid: Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Doppelgarage
Schloßprielweg, 89264 Weißenhorn, ST Oberreichen-
bach

2.3. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Ein-
familienhauses mit Garage
Habsburger Straße, 89264 Weißenhorn, ST 
Wallenhausen

2.4. Errichtung einer Aufschüttung und einer Stützmauer 
mit einer Höhe von mehr als 2 Metern entlang der 
Habsburger Straße
Am Himmelsberg, 89264 Weißenhorn, ST 
Wallenhausen

2.5. Antrag auf Vorbescheid: Abbruch Bestandsgebäude 
und Neubau eines 3-Familienhaus mit Carport
Hagenthalerstraße, 89264 Weißenhorn

3. Einbeziehungssatzung „Südlich der St. Wendelin-
Straße 94b“ OT Grafertshofen; Abwägungsbeschluss 
Entwurf und Satzungsbeschluss

4. Bauprogramm 2023; Änderungen

Festsetzung und Entrichtung 
der Grundsteuer für das  
Kalenderjahr 2023
Letztmals ergingen nach der Hauptveranlagung zum 
01.01.2014 auf Grund der finanzamtlichen Messbescheide 
für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle Grundsteuer-
bescheide. Weitere Grundsteuerbescheide wurden und 
werden nach später folgenden finanzamtlichen Grund-
steuermessbescheiden bekannt gegeben.
Dies gilt insbesondere bei einer Neu- und Nachveranlagung.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuer-
bescheide für das Jahr 2023 wird hiermit gemäß § 27 Abs.3 
des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 (Bundes-
gesetzblatt [BGBI.] I, S. 965), geändert durch die Gesetze 
vom 14.12.1976 (BGBI. I, S.3341), vom 23.09.1990 (BGBI.II, 
S.885), vom 13.09.1993 (BGBI. I, S.1569), vom 27.12.1993 
(BGBI. I, S.2378, 1994 I, S.2439), vom14.09.1994 (BGBI. 
I, S.2325), vom 29.10.1997 (BGBI. I, S. 2590), vom 
19.12.1998 (BGBI. I, S.3836), vom 22.12.1999 (BGBI. I, 
S.2601) und vom 19.12.2000 (BGBI. I, S.1790) die Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2023 in gleicher Höhe wie im 
Vorjahr festgesetzt.
Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen 
Grundsteuerbescheid für 2023 erhalten, im Kalenderjahr 
2023 die Grundsteuer in bisheriger Höhe wie im Kalender-
jahr 2022 zu entrichten haben. Für diese treten mit dem 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie, wenn Ihnen an diesem Tag ein schrift-
licher Steuerbescheid für 2023 zugegangen wäre. Die 
Grundsteuer wird je zu einem Viertel des Jahresbetrages 
am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 
2023, vorbehaltlich einer anderen getroffenen Regelung, 
fällig.
Die Grundsteuerbescheide und die Begründung hierzu 
können bei der Stadt Weißenhorn, Schlossplatz 1, 89264 
Weißenhorn, eingesehen werden.
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen 
nach dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch 
eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 
2.) werden, schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in 
einer für den Schriftformersatz zugelassenen1 Form.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird
ist der Widerspruch einzulegen bei der Stadt Weißenhorn, 
Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in 
angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, so 
kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgericht Augs-
burg, Postfachanschrift: Postfach 112343, 86048 Augs-
burg, Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg 
erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei 
Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben 
werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des 
Falles eine kürzere Frist geboten ist.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Stadt 
Weißenhorn) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 
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Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird
ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Augsburg, Postfachanschrift: Postfach 112343, 86048 
Augsburg, Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augs-
burg, zu erheben.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Stadt 
Weißenhorn) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

3. Einwendungen,
die sich gegen die Grundsteuerpflicht überhaupt oder 
gegen den Grundsteuermessbetrag richten, sind nicht mit 
dem vorbezeichneten Rechtsmittel geltend zu machen, 
sondern bei dem Finanzamt anzubringen, das den Mess-
bescheid (Zerlegungsbescheid) erlassen hat.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz 
der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de) und der Stadt Weißenhorn (www.weissenhorn.
de). Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den 
Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Ver-
fahrensgebühr fällig.

WEISSENHORN, DEN 03.01.2023 

DR. WOLFGANG FENDT 

1. BÜRGERMEISTER

Hundesteuerfälligkeit am 15.02.2023
Wir dürfen darauf hinweisen, dass die Hundesteuer für 
2023 am 15.02.2023 zur Zahlung fällig ist. Hierzu erfolgt 
keine neue Bescheiderstellung, da es sich bei den bisher 
erteilten Bescheiden um Mehrjahresbescheide handelt. 
Bei Steuerpflichtigen, die eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, wird die Abbuchung automatisch durchgeführt. 
Barzahler werden gebeten, die Hundesteuer bei Fälligkeit 
pünktlich zu überweisen.
Desweiteren möchten wir noch darauf hinweisen, dass 
bei der Anschaffung eines Hundes der Hundebesitzer ver-
pflichtet ist, diesen baldmöglichst bei der Stadtverwaltung 
Weißenhorn im Steueramt zur Hundesteuer anzumelden.

Öffnung Bücherei

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Stadtbücherei ist ab dem 16. Januar wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten geöffnet.

 
 

Wohnung zu vermieten 
 
Die Stadt Weißenhorn vermietet zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt im Sternberger Weg 6 eine 
Drei-Zimmer-Wohnung im 1. OG mit 74,74 qm 
(2 Schlafz., 1 Wohn/Essz. mit Kochzeile, Abstellraum, 
Bad mit Dusche, Balkon, Keller, PKW-Stellplatz). Die 
Wohnung ist nicht möbliert. 

 
Die monatliche Kaltmiete beträgt 486,00 € (inkl. 
Stellplatz) zzgl. Heiz- und Betriebskosten-
vorauszahlungen in Höhe von ca. 200,00 €. Bei Einzug 
ist eine Kaution in Form einer Kautionsversicherung 
über 972,00 € zu hinterlegen sowie eine 
Haftpflichtversicherung nachzuweisen.  
 
Bitte bewerben Sie sich bis zum 28.02.2023 
schriftlich oder per Email mit folgenden Unterlagen: 
 Einkommensnachweise (der letzten sechs Monate) 

aller zum Haushalt gehörenden Personen  
 Einfaches Führungszeugnis (nicht älter als 3 Mo-

nate)  
 Schufa-Auskunft (nicht älter als 3 Monate) 
 evtl. Nachweis über Schwerbehinderung 
 Angabe von persönlichen Daten (Name, Anzahl der 

Erwachsenen und Kinder, Adresse, Telefon, Email)  
 
Fehlende Unterlagen werden nicht nachgefordert 
und im Bewerbungsverfahren nicht berück-
sichtigt. Bitte achten Sie im eigenen Interesse 
darauf, die geforderten Unterlagen vollständig 
vorzulegen. 

  
Achtung: Die Beantragung von Führungszeugnissen 
kann bis zu 6 Wochen dauern. Stellen Sie daher den 
Antrag dafür schnellstmöglich (persönlich!) zu den 
üblichen Öffnungszeiten im Bürgerbüro der Stadt 
Weißenhorn. 

   
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Stadt Weißenhorn, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn 
oder an s.herrmann@weissenhorn.de 

 
Ihre Fragen beantwortet Ihnen gerne  

Frau S. Herrmann unter Tel. 0 73 09 / 84-404 

Wenn die Fußgelenke an Arthrose 
erkranken, tut jeder Schritt weh. 
Besonders sind es die ersten 
Schritte morgens nach dem Auf­
stehen, die äußerst schmerzhaft 
sind. Aber auch im Laufe des 
 Tages wird die Gehstrecke immer 
kürzer und kürzer, bis selbst das 
Einkaufen kaum noch möglich ist. 
Zu den Schmerzen kommt häufig 
noch eine deutliche Schwellung 
im Knöchelbereich hinzu. Viele 
Betroffene können den Fuß auch 
nicht mehr so gut nach oben zie­
hen. Die Folge ist ein häufiges 
Stolpern und Hängenbleiben mit 
der Fußspitze an selbst kleinsten 
Unebenheiten in der Wohnung 
oder auf Gehwegen. Dies kann zu 
gefährlichen Stürzen führen. Auch 

Treppengehen stellt eine zuneh­
mende Gefahr dar. Was aber kann 
man selbst bei dieser Arthrose 
tun? Welche Behandlungsmög­
lich keiten gibt es und welche 
bringen den besten Erfolg? Zu 
diesen und vielen anderen Fra­
gen zur Arth rose gibt die Deut­
sche Arthrose­ Hilfe nützliche prak­
tische Tipps, die jeder kennen 
sollte. Eine hilf reiche Sonderaus­
gabe „Arthrose­Info“ kann kos­
tenlos angefordert werden bei: 
Deutsche Arthrose­Hilfe e.V., Post­
fach 110551, 60040 Frankfurt/M. 
(bitte gern eine 0,70­€­Brief­
mar ke für Rückporto beifügen) 
oder per E­Mail unter service@
arthrose.de (bitte auch hier die 
postalische Adresse angeben).

Was tun bei

ARTHROSE?
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Endspurt bei der Abgabe der 
Grundsteuererklärungen  
 
Um Fehler beim Ausfüllen der Grundsteuererklä-
rung zu vermeiden, hat Elisabeth Brennauer, die 
Amtsleiterin vom Finanzamt Neu-Ulm, folgende 
Tipps für Sie: 

 
 Nutzen Sie für jedes Grundstück das Akten-

zeichen, welches Sie in der Regel mit dem In-
formationsschreiben im 1. Halbjahr mitgeteilt 
bekommen haben. Für jedes Aktenzeichen ist 
eine vollständige Grundsteuererklärung 
(Hauptvordruck und Anlage Grundstück bzw. 
Anlage Land- und Forstwirtschaft) abzuge-
ben.  

 
 Bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohn-

zwecken genutzt werden, ist keine Nutzflä-
che anzugeben. Die Grundsteuer berechnet 
sich hier nach der Wohnflächenverordnung. 
Zubehörräume (wie z.B. Kellerräume, Hei-

) bleiben außer Ansatz. Sie 
sind beim privaten Wohnhaus weder Wohnflä-
che noch Nutzfläche. 

 
 Bei zu einer Wohneinheit gehörenden Gara-

gen ist in fast allen Fällen ein Freibetrag von 
50 m² vorgesehen. Für Nebengebäude von 
untergeordneter Bedeutung und in unmittelba-
rer Nähe zur Wohnung, zu der sie gehören, 
(z. B. Gartenhaus) gilt ein Freibetrag von 
30 m². Diese Freibeträge müssen Sie auf der 
Anlage Grundstück berücksichtigen. Über-
steigt jeweils die gesamte Nutzfläche nicht 
den genannten Freibetrag, tragen Sie bitte 
0 m² ein. 
 
(Beispiel:  Garage 45 m²  Freibetrag 50 m² 

 Eintrag 0 m²). 
 

 Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Wald-
flurstücken ist besonders zu prüfen, ob sie 
zur Grundsteuer A (Betriebe der Land- und 
Forstwirtschaft) oder zur Grundsteuer B 
(Grundstücke des Grundvermögens) gehö-
ren. Auch Privatleute können unter die Grund-
steuer A fallen (z. B. an einen Landwirt ver-
pachtete Wiesen).  

 

 
 
 

Weitere wichtige Informationen: 
1. Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung abgegeben haben, können Sie gegen die erhal-

tenen Bescheide innerhalb der Frist von einem Monat Einspruch einlegen. Sind aus Ihrer Sicht 
mehrere Bescheide falsch (z. B. Bescheide über die Grundsteueräquivalenzbeträge und den 
Grundsteuermessbetrag), sind gegen alle Bescheide jeweils eigene Rechtsbehelfe erforderlich. 
Fällt Ihnen der Fehler erst nach Ablauf der Frist auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt mitteilen 
und wird der Fehler zumindest für die Zukunft korrigiert. 

2. Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende Grundsteuerbetrag ergibt sich erst aus dem Grundsteu-
erbescheid Ihrer Gemeinde, die im Jahr 2024 hierfür ihre Hebesätze neu festsetzen wird. Des-
halb sind Vergleichsrechnungen mit den aktuellen Hebesätzen nicht sinnvoll

 

 
 
Wer? 
Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentü-
merinnen und Eigentümer (Stichtag 1. Ja-
nuar 2022) von Grundstücken und Betrie-
ben der Land- und Forstwirtschaft eine 
Grundsteuererklärung beim zuständigen 
Finanzamt abgeben.  
 
 
Wie? 
Die Grundsteuererklärungen können Sie 
entweder elektronisch über ELSTER - Ihr 
Online Finanzamt unter www.elster.de 
oder auf Papier abgeben. Die Vordrucke 
stehen Ihnen im Internet, bei uns im Fi-
nanzamt Neu-Ulm, Nelsonallee 5 in Neu-
Ulm oder bei Ihrer Kommune zur Verfü-
gung. 
 
 
Wo gibt es Hilfe? 
Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit vor Aus-
füllen der Formulare die Video-Ausfüllan-
leitungen unter www.grundsteuer.bay-
ern.de  die Videos dauern jeweils nur ca. 
15 Min, die Zeit lohnt sich 

 

 

Für weitergehende Fragen steht Ihnen 
gerne unsere Hotline zur Verfügung. 
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2.2. Antrag auf Baugenehmigung: 
Nutzungsänderung Kellerraum zu Büroraum
Brunnenstraße, 89264 Weißenhorn, 
ST Biberachzell

Sachverhalt:
Am 03.11.2022 ging bei der Stadt Weißenhorn ein Antrag 
auf Baugenehmigung für die Nutzungsänderung eines 
Kellerraums zu Büroraum ein.
Ein B-Plan existiert für das geplante Grundstück nicht, 
demnach befindet sich das Vorhaben im unbeplanten 
Innenbereich. Es liegt faktisch ein allgemeines Wohngebiet 
vor. Bauplanungsrechtlich ist dort ein Büroraum zulässig.
Das Büro soll der Mutter-Kind-Einrichtung dienen, die in 
diesem Wohnhaus untergebracht ist. Die Nutzung für Büro-
tätigkeiten wird täglich über eine Zeit von ca. 1,5 Stunden 
betragen.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde vorgestellt. Eine Diskussion 
schloss sich nicht an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 13:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.3. Antrag auf Baugenehmigung: 
Errichtung eines Anbaus
Diepold-Schwarz-Straße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Die Bauherren begehren die Genehmigung für die 
Erweiterung eines Anbaus an ein Wohnhaus und Garage 
(Eingang am 21.11.2022).
Ein B-Plan existiert für das geplante Grundstück nicht, 
demnach befindet sich das Vorhaben im unbeplanten 
Innenbereich.
Es ist eine Erweiterung des bestehenden Anbaus für eine 
Einliegerwohnung an das Wohnhaus mit Garage geplant. 
Der bestehende Anbau mit Flachdach soll um ca. 31 m² ver-
größert werden.
GRZ und GFZ sind eingehalten.
Auf Grund der Vergrößerung ist ein weiterer Stellplatz not-
wendig. Dieser ist in den Planzeichnungen dargestellt.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Nachdem der Sachverhalt vorgetragen wurde, gab es keine 
Diskussion im Gremium.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 13:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.4. Antrag auf Baugenehmigung: 
Nutzungsänderung Pferdelaufstall zu Foto-
studio
Weißenhorner Straße, 89264 Weißenhorn, 
ST Biberachzell

Aus der Sitzung des Bau- und 
Werksausschusses am 19.12.2022
1. Bekanntgaben
keine

***********************

2. Bauanträge und Bauvoranfragen
2.1. Antrag auf Baugenehmigung: Aufbau von 2 

Dachgauben und Anbau eines Balkons
Lilienweg, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Die Antragssteller möchten sich den Aufbau von zwei Dach-
gauben sowie den Anbau eines Balkons (eingegangen am 
28.10.2022) genehmigen lassen.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Blumenviertel“. Dieser setzt in § 5.3 fest, 
dass Dachaufbauten nur bei Satteldächer von 40° Dach-
neigung zulässig sind. Die Höhe von Dachaufbauten darf 
1,50 m, ihre Länge ein Drittel der Dachlänge nicht über-
schreiten. Es sind 2 Vollgeschosse zwingend vorgeschrieben.
Dem Antrag auf Baugenehmigung liegt ein Antrag auf 
isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans bei.
Das Dachgeschoss soll auf beiden Seiten mit einer Dach-
gaube ausgebaut werden. An der Westseite soll zusätzlich 
ein Balkon angebracht werden. Die Dachgauben haben eine 
Länge von 11,20 m und eine Höhe von 2,29 m. Das Wohn-
haus hat eine Länge von 13,30 m. Durch das Anbringen der 
Dachgauben erhöht sich die Anzahl der Vollgeschosse von 
zwei auf drei.
Somit überschreiten die Dachgauben die festgesetzte Länge 
und Höhe sowie die Anzahl der Vollgeschosse.
Die Antragssteller begründen die Abweichungen wie folgt:
Die Nutzung nach dem geplanten Ausbau soll den Neubau 
eines Einfamilienhauses ersetzen. In der Umgebung sind 
bei mehreren Gebäuden Dachaufbauten bereits genehmigt 
worden.
Im Geltungsbereich des Bebauungsplans wurde bereits 
mehrmals bzgl. der Länge und Höhe der Dachgauben 
befreit. Jedoch ist bei keiner der Befreiung ein zusätzliches 
Vollgeschoss entstanden. Die Dachgauben nahmen weiter-
hin eine untergeordnete Rolle des Dachgeschosses ein. 
Es liegen keine Befreiungen von Dachgauben für fast die 
komplette Hauslänge vor.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen nicht zu 
erteilen.
Diskussion:
Nach Erläuterung des Sachverhalts schloss sich eine kurze 
Diskussion über das geplante dritte Vollgeschoss an. Dabei 
könne die Mehrheit des Gremiums einer so weitgehenden 
Abweichung vom Bebauungsplan nicht zustimmen und 
wolle dem Vorschlag der Verwaltung folgen. Das Bauvor-
haben könne nur mit einer Änderung des Bebauungsplanes 
realisiert werden.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird nicht erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 12:1
Der Beschluss wurde mit 12 Stimmen angenommen.

***********************
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allerdings korrigieren, weil gemäß § 7 der neuen Satzung 
für Fahrradabstellplätze, die Satzung nicht für Verfahren 
anzuwenden sei, die vor Inkrafttreten eingeleitet wurden. 
Diese Tektur stelle kein neues Verfahren dar. Aus diesem 
Grunde müsse man die Fahrradabstellsatzung hier noch 
nicht anwenden. Die Verwaltung schlägt daher vor, das 
Einvernehmen zu erteilen. Die Flachdächer der baulichen 
Anlagen sind allerdings nach der Gartenflächengestaltungs- 
und Gebäudeflächenbegrünungssatzung zu begrünen.
In der folgenden Diskussion wurde ausdrücklich betont, dass 
diese Baumaßnahme sehr zu begrüßen sei und die damit 
verbundenen Einrichtungen für unsere Stadt Weißenhorn 
als Gewinn betrachtet werden könne. Das Gremium war 
aber mit dem Vorgehen, was die Tektur anbelange, nicht 
einverstanden. Man sah ein Verkehrsproblem bei nochmals 
reduzierter Anzahl der Stellplätze. Durch die Reduktion der 
Stellplätze sei abzusehen, dass in dem ganzen Gebiet große 
Parkprobleme entstehen werden.
Die CSU-Fraktion schlug eine Zurückstellung und Ver-
schiebung in die nächste Sitzung vor und zwar in den nicht-
öffentlichen Teil. Man müsse auf jeden Fall mit der Firma 
sprechen, wie man weiter vorgehe.
Bürgermeister Dr. Fendt befürwortete den von Stadtrat 
Franz Josef Niebling vorgebrachten Antrag, das Vorhaben 
heute zurückzustellen und brachte ihn zur Abstimmung.
Beschluss:
„Der Tagesordnungspunkt wird zurückgestellt und in die 
nächste Sitzung verschoben.“
Abstimmungsergebnis: 12:1
Der Beschluss wurde mit 12 Stimmen angenommen.

***********************

2.6. Antrag auf Baugenehmigung: 
Neubau von 4 Mehrfamilienhäusern mit Tief-
garage
Herzog-Ludwig-Straße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Bauherr beantragt die Genehmigung für den Neubau 
von 4 Mehrfamilienhäusern mit Tiefgarage (Eingang am 
30.11.2022).
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des einfachen 
Bebauungsplans „Vergnügungsstätten im Innenstadt-
bereich“. Die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit richtet sich 
entsprechend nach §§ 30 Abs. 3, 34 BauGB.
Es sollen insgesamt 4 Mehrfamilienhäuser mit Flachdach 
errichtet werden. Die zwei Gebäude zur Herzog-Ludwig-
Straße sind 2-geschossig mit einem zurückspringendem 
Staffelgeschoss (Gebäudehöhe 9,14 m) geplant und die 
hinteren beiden Gebäude sollen 3-geschossig, ebenfalls mit 
einem zurückspringendem Staffelgeschoss (Gebäudehöhe 
12,01 m) errichtet werden.
Die beiden westlichen Gebäude rücken im Erdgeschoss 
etwas zurück, damit mehr Einsicht für die Tiefgarage mög-
lich ist. Im Erdgeschoss stehen außerdem Büroflächen zur 
Verfügung.
Gemäß der Stellplatzsatzung müssen 69 Stellplätze nach-
gewiesen werden. Insgesamt sind 70 Stellplätze auf dem 
Grundstück geplant. Von den erforderlichen Stellplätzen 
sind mind. 25 % auf der Geländeoberfläche herzustellen. 
Hierzu liegt ein Antrag auf Abweichung vor. Es werden 
nur 12,50 % (9 Stellplätze) an Stellplätzen oberirdisch her-
gestellt.

Sachverhalt:
Der Antragssteller begehrt die Genehmigung für die 
Nutzungsänderung eines Pferdelaufstalls zu einem Foto-
studio (Eingang am 24.11.2022).
Ein B-Plan existiert für das geplante Grundstück nicht. Es 
liegt faktisch ein Dorfgebiet gem. § 5 BauNVO vor. Sonstige 
Gewerbebetriebe sind in einem Dorfgebiet zulässig.
Für das Fotostudio wird eine lange Wand zur Abgrenzung 
an den Stadel bzw. Wohnhaus errichtet. Weitere Baumaß-
nahmen werden nicht durchgeführt.
Es werden zwei Stellplätze errichtet. Die Garagen- und Stell-
platzverordnung ist somit eingehalten.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Keine Diskussion
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 13:0
Der Beschluss wurde mit 13 Stimmen angenommen.

***********************

2.5. Antrag auf Tektur: Geringfügige Vergrößerung 
aller vier Häuser sowie Neupositionierung der 
Nebengebäude
Bodelschwinghstraße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Am 24.11.2022 ging bei der Stadt Weißenhorn ein Tektur-
antrag für die Bau einer Caritas-Tagespflege und Senioren-
wohnungen ein.
Die Nachtragsplanung enthält eine Vergrößerung aller vier 
Häuser (Grundrissänderungen), Erhöhung der Wohnungs-
anzahl, Neupositionierung der Nebengebäude (Müllraum 
und Fahrräder) sowie die Reduzierung auf 26 Stellplätze.
Die Bruttogeschossfläche aller vier Häuser (3-geschossig) 
hat sich von insgesamt ca. 4360 m² auf 4980 m² (Differenz 
von 620 m²) vergrößert. Der Rohbau vor Ort, entspricht der 
aktuellen Tekturplanung.
Durch die Erhöhung der Bruttogeschossfläche erhöht sich 
die Anzahl der Seniorenwohnung von 47 Wohnungen auf 
52 Wohnungen.
Auf der Ost- und Nordseite entstehen zwei weitere Neben-
gebäude für Fahrräder.
Anstatt wie geplant 32 Stellplätze, wird diese Anzahl auf 
26 Stellplätze reduziert. Die Garagen- und Stellplatz-Ver-
ordnung ist weiterhin eingehalten.
Die Problematik bzgl. Stellplätze und Gehweg entlang der 
Bodelschwinghstraße kann dadurch entschärft werden, dass 
der Gehweg nach Westen verlegt wird und sich die Stell-
plätze somit direkt an der Bodelschwinghstraße befinden.
Die Flachdächer der baulichen Anlagen sind gem. der 
Gartenflächengestaltungs- und Gebäudebegrünungs-
satzung zu begrünen.
Der Nachweis über die Anzahl der Fahrradabstellplätze 
fehlt. Diese sind vom Bauherrn nachzureichen.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen, vorbehalt-
lich der Herstellung und Bereithaltung der notwendigen 
Abstellplätze für Fahrräder, zu erteilen.
Diskussion:
In Ergänzung des Sachvortrags wurde das Gremium darüber 
informiert, dass in der Sitzungsvorlage der Nachweis für die 
Anzahl der Fahrradstellplätze fehle. Hier müsse man sich 
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Konkret wurde u. a. die Änderung des Flächennutzungs-
plans (rechtswirksam mit Bekanntmachung vom 26. Juli 
2006) zu gewerblichen Bauflächen sowie die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes für das Grundstuck Flnr. 1033 
Gem. Weißenhorn beschlossen. Es wird Bezug genommen 
auf den TOP Nr. 3 des Stadtrates in der öffentl. Sitzung am 
26.01.2015 und TOP Nr. 3 des Bau- und Werksausschusses 
in der öffentl. Sitzung am 03.08.2018 und am 03.12.2018.
Die Vorplanungen ergaben u. a. folgende Schwerpunkte:

- Altlasten/ Kampfmittel
- Verkehr/ Erschließung
- Immissionsschutz
- Regenwasser/ Abwasser
- Naturschutzrecht (Verbotstatbestände)
- Ausgleichsflächen
In der SV des Bau- und Werksauschuss vom 03.12.2018 
wurde über naturschutzfachliche Zwischenergebnisse 
berichtet:

- „Besonders die Waldränder sind für den Artenschutz von 
Bedeutung

- Fledermäuse: Höhlenbäume und Fledermäuse im Wald 
vorhanden, die Höhlenbäume befinden sich hauptsäch-
lich am südlichen und westlichen Waldrand

- Haselmaus: Haselmausvorkommen wurden bisher nicht 
gefunden

- Reptilien: Im Norden der Bahnstrecke befindet sich eine 
Zauneidechsenpopulation

- Amphibien: Im Plangebiet wurde nur der Grasfrosch 
angetroffen; Nahe des Regenrückhaltebeckens ist auf 
dem angrenzenden Firmengelände ein Laubfrosch im 
Löschwasserteich kartiert worden.“

Rechtliche Einordnung:
Hinsichtlich des verwaltungsrechtlichen Bauleitplanver-
fahrens sind bislang nur die o. g. Aufstellungsbeschlüsse 
gefasst worden.
Der durch das Planungsbüro „Steinbacher Consult“ 
gefertigte Vorentwurf des Bebauungsplans „Feldtörle“ in 
der Fassung vom 21.11.2018 wurde auf die nun aktuelle 
Fassung vom 12.05.2022 mit Planzeichnung (Teil A), 
Zeichenerklärung (Teil B), Verfahrensvermerk (Teil C), All-
gemeine Vorschriften (Teil D) textlichen Festsetzungen (Teil 
E), textlichen Hinweisen (Teil F) und Begründung (Anlage 
zum Teil II) aktualisiert und angepasst.
Aus Sicht der Verwaltung kann nach Billigung durch den 
Bauausschuss die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, 
der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. der §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB vorgenommen 
werden.
Beurteilung:
Die Überlegung die Bauleitplanung zum Abschluss zu 
bringen, gründet auf dem aktuellen Kenntnisstand. Es 
wurden aufwändige Voruntersuchungen durchgeführt, 
die bereits einen Großteil der abwägungserheblichen 
öffentlichen und privaten Belange ermittelt haben. Diese 
zusammengetragenen bedeutenden Informationen und 
wichtigen Erkenntnisse über das Gelände und dessen 
Beschaffenheit können in einem Bebauungsplan gesammelt 
Eingang finden.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Fendt teilte mit, dass man im Vorfeld 
schon über viele problematische Punkte diskutiert habe. 

Der Antragsteller begründet diese Abweichung wie folgt:
Die bestehende versiegelte Fläche soll durch Grünanlagen 
und Spielplatz aufgewertet werden und den Zugang zum 
Park herstellen. Gewerbeeinheit und Bewohner sind im 
Großteil azyklisch (Gewerbe = tagsüber, Bewohner = 
abends). In der Umgebung sind ausreichend oberirdische 
Stellplätze vorhanden, die zusätzlich genutzt werden 
können (alter Busbahnhof, Bahnhof, Fuggerhalle).
Da entlang der Herzog-Ludwig-Straße eine Fahrradstraße 
geplant ist, wird es nicht möglich sein, dort zu parken. 
Die Alternativen zu den oberirdischen Parkplätzen (z. B. 
Fuggerhalle, Bahnhof) scheinen auf Grund der Entfernung 
nicht attraktiv genug zum Parken zu sein. Demnach sind die 
Anwohner gezwungen, die Tiefgarage zu benutzen, sodass 
der Abweichung zugestimmt werden kann.
GRZ und GFZ sind eingehalten.
Die Flachdächer der baulichen Anlagen sind gem. der 
Gartenflächengestaltungs- und Gebäudebegrünungs-
satzung zu begrünen.
Es werden insgesamt 62 Fahrradabstellplätze mit Hilfe 
eines „Doppelstockparkers“ hergestellt. Somit ist die 
Fahrradabstellsatzung eingehalten.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Nach Vorstellung des Tagesordnungspunktes schloss sich 
eine Diskussion im Gremium an. Die Bauausschussmit-
glieder sahen Probleme wegen der nur neun oberirdischen 
Stellplätze. Das werde Konflikte mit der Fahrradstraße 
geben. Positiv sei, dass die Tiefgarage groß genug sei, um 
alle Autos unterzubringen und man an der Oberfläche mehr 
Aufenthaltsfläche für Familien und einen Spielplatz für 
Kinder habe. Es sei wichtig, dass in eine Stellplatzsatzung 
aufgenommen werde, dass die Stellplätze, die man für die 
Wohnungen brauche, auch den Wohnungen zugeschrieben 
bzw. mitverkauft werden müssen. Es gebe durchaus Wohn-
anlagen in Weißenhorn mit ganz vielen Stellplätzen, die 
man aber nicht mit den Wohnungen mitverkauft habe, 
weil es die Käufer nicht wollten. Folge dessen sind die Stell-
plätze dann leer oder anderweitig vermietet. Das solle aus-
geschlossen werden. Das Gremium halte die Planung für 
sehr gelungen und eine Aufwertung für das Areal an der 
angrenzenden Innenstadt.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt, insbesondere auch die 
Zustimmung der Abweichung von der Stellplatzsatzung.
Die Flachdächer der baulichen Anlagen sind gem. der 
Gartenflächengestaltungs- und Gebäudebegrünungs-
satzung zu begrünen.“
Abstimmungsergebnis: 13:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

3. Bebauungsplanverfahren „E 12 - 
Feldtörle“ zwischen Adolf-Wolf-Str. 
und Illerbergerstr. in Weißenhorn, 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss

BA 79/2022

Sachverhalt:
Sachverhalt:
Der Stadtrat Weißenhorns hat in öffentlicher Sitzung am 
28.01.2008 beschlossen, für den Bereich südlich der Bahn-
linie Senden - Weißenhorn und nördlich der Illerberger Str. 
(NU 14) eine Bauleitplanung vorzunehmen.
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1. Vorüberlegungen zum Bebauungsplan
Die Stadt Weißenhorn verzeichnet eine positive 
Bevölkerungs- und wohnbauliche Entwicklung und sieht 
sich zahlreichen Anfragen nach Wohnraum gegenüber. 
Zur starken Nachfrage trägt unter anderem die Nähe 
zur Stadt Ulm/Neu-Ulm bei. Trotz der regen Bautätig-
keit ist der Bedarf an Wohnraum in Weißenhorn nicht 
gedeckt. Aufgrund der stark steigenden Wohnungspreise 
im Verdichtungsraum Ulm/Neu-Ulm orientiert sich die 
Bevölkerung immer mehr in die umliegenden Gemeinden. 
Weißenhorn bietet zudem einige Standortvorteile wie die 
Stiftungsklinik, Bildungseinrichtungen von der Kinderkrippe 
bis zum Gymnasium und eine gute Verkehrsanbindung 
an die A 7 sowie der Bahnlinien nach Ulm (25 Minuten) 
und Memmingen (50 Minuten). Diese Vorteile machen 
Weißenhorn auch überregional gesehen zu einem beliebten 
Wohnstandort. Im Rahmen einer vorausschauenden Stadt-
entwicklung sollte die Siedlungsentwicklung auf bestimmte 
Orte konzentriert werden. Das Plangebiet liegt südlich des 
städtischen Zentrums und stellt eine zurzeit teilweise brach-
liegende Fläche im Innenbereich dar. Die Bestandsgebäude 
und -flächen weisen in Teilen starke Funktionsdefizite und 
bauliche Mängel auf. Die Entwicklung des Areals Diepold-
Schwarz- Straße stellt somit eine sinnvolle Maßnahme zur 
Bedarfsdeckung dar.
2. Entwicklung aus dem Flächennutzungsplan
Im rechtswirksamen Flächennutzungsplan Weißenhorn 
wird der Bereich des Plangebietes als gemischte Baufläche 
dargestellt. Der östliche Bereich entlang der Rosenstraße 
ist als Wohnbaufläche dargestellt. Der südöstliche Teil der 
Roggenburger Straße ist private Grünfläche. Die aktuelle 
Planung sieht eine Wohnnutzung vor. Eine Änderung des 
Flächennutzungsplanes ist nicht erforderlich. Der vor-
liegende Bebauungsplan ist aus dem Flächennutzungsplan 
entwickelt.
3. Lage
Das Plangebiet befindet sich im Süden des Stadtgebietes 
im Anschluss an das Zentrum von Weißenhorn, nördlich 
der Roggenburger Straße und westlich der Schulstraße. 
Im Norden wird das Plangebiet von der Diepold-Schwarz-
Straße und im Osten von der Rosenstraße begrenzt. Die 
Fläche umfasst die Flurstücke Nr. 2249, 2250/13, 2250/14, 
2250/15 und 2251 Gemarkung Weißenhorn mit einer 
Gesamtfläche von ca. 1,51 ha
4. Bestand
Die Flächen im Geltungsbereich werden im nördlichen 
und nordwestlichen Bereich gewerblich genutzt. Es 
befinden sich im östlichen Bereich an der Rosenstraße und 
im zentralen Bereich je ein Einfamilienhaus. Das im süd-
östlichen Bereich befindliche dreigeschossige Mehrfamilien-
haus soll erhalten bleiben.
Innerhalb der öffentlichen Grünfläche bei der Einmündung 
Schulstraße in die Roggenburger Straße, sind zwei Eber-
eschen (Sorbus aucuparia) und in der südöstlichen Ecke 
des Geltungsbereiches eine Sommerlinde (Tilia platyphyllos) 
und ein Kirschbaum (Prunus spp.) zu erhalten. Daneben 
befinden sich im Geltungsbereich einzelne Kleinbäume und 
Sträucher von geringer Bedeutung.
Im nördlichen und östlichen Anschluss an den Geltungs-
bereich ist die Bebauung durch Ein- und Zweifamilien-
häuser geprägt. Im östlichen Teil gilt der Bebauungsplan 
„C1 Blumenviertel“, zugelassen sind darin Flachdächer 

Man beginne mit einer frühzeitigen Bürger- und Träger-
beteiligung, um allen ohne Einschränkung noch einmal 
die Möglichkeit zur Stellungnahme zu geben. Der Flächen-
nutzungsplan müsse in diesem Zusammenhang mit-
geändert werden.
Im Verlauf der anschließenden Diskussion kam von der 
Mehrheit des Gremiums positiver Zuspruch, das Verfahren 
zum Abschluss zu bringen. Dieses Gebiet sei ungenutzte 
Fläche und müsse genau deshalb vorbereitet werden, um 
wertvolle Arbeitsplätze zu schaffen. Hier könne etwas 
entstehen, was Investoren anlocke. In den Bebauungs-
plan sollen zwei Punkte eingearbeitet werden. Zum einen 
die Versorgung mit Wärme über das Fernwärmenetz und 
zum anderen, dass die Photovoltaiknutzung auf Flach-
dächern vorgeschrieben werde. Diese beiden Punkte sollen 
auch beim nächsten Tagesordnungspunkt ebenfalls in die 
Planungen mit einbezogen werden. Es gab aber auch Kritik, 
weil es sich um ein schützenswertes Areal handle, dass für 
den Artenschutz von großer Bedeutung sei. Mittlerweile 
haben sich auf dem Gebiet viele teils streng geschützte 
Tiere angesiedelt. Durch eine Bebauung werden auch deren 
Fortpflanzungshabitat und die Ausbreitungsstrukturen ein-
geengt oder gehen verloren. Wald ist nicht nur wichtig 
für das Klima und ein wichtiger CO2-Speicher, er ist vor 
allem Lebensraum vieler Tiere. Es gebe bessere Bereiche die 
günstiger und mit weniger Aufwand und Kosten erschließ-
bar seien. Auch das Ausgleichsflächenmanagement der 
Stadt wurde angesprochen. Aufgrund der klimapolitischen 
Entwicklung müsse man mit der Natur planen und nicht 
gegen die Natur.
Bürgermeister Dr. Fendt erklärte, dass der Punkt Fernwärme 
in den Kauverträgen sichergestellt werden könne und mit 
der Photovoltaikanlage bezog er sich auf die Satzung, 
die grundsätzlich eine Begrünung vorschreibe. Eine 
Abweichungsmöglichkeit sei aber auch zulässig.
Beschluss:
„Der Bau-, Umwelt- und Werkausschuss der Stadt 
Weißenhorn billigt den Entwurf des Bebauungsplanes 
„Feldtörle“ in der Fassung vom 12.05.2022 mit der 
Maßgabe, dass das Planungsbüro Steinbacher Consult 
die erforderlichen Änderungen/Ergänzungen in den 
Bebauungsplan und die Begründung umsetzt und ein-
arbeitet.
Der Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitige Öffentlich-
keitsbeteiligung gem. der §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen.“
Abstimmungsergebnis: 11:2
Der Beschluss wurde mit 11 Stimmen angenommen.

***********************

4. Bebauungsplan „C4 - Diepold-
Schwarz-Straße“ - Erläuterungen zum 
Städtebaulichen Konzept zur Ent-
wicklung des Areals Diepold-Schwarz-
Straße

BA 
155/2022

Sachverhalt:
Nach zahlreichen Gesprächsrunden hat sich zwischenzeit-
lich eine Planungsvariante herauskristallisiert, die nicht nur 
modernen städtebaulichen Anforderungen genügt, sondern 
auch Wünsche der Anlieger, wie sie in der Vergangenheit 
geäußert wurden, in vielen Punkten berücksichtigt.
Dieser Planungsvariante liegen folgende Überlegungen zu 
Grunde.
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schmalerem Fußabdruck mehr gestalterischen grünen Frei-
raum innerhalb des Plangebietes bieten. So wird die lockere 
Bebauungsstruktur im Quartier durch eine Durchgrünung 
mit standortheimischen Laubbäumen und Sträuchern unter-
stützt.
Für das Plangebiet ist somit eine offene Bauweise vor-
gesehen. Um eine lockere Bebauungsstruktur zu gewähr-
leisten, sind nur Einzelhäuser in eng gefassten Baufeldern 
geplant. Die Gebäude sind dreigeschossig, teilw. vier-
geschossig auszuführen, Gebäude entlang der Schul-
straße können mit vier Vollgeschossen mit Ausbildung des 
obersten Geschosses als Staffelgeschoss errichtet werden. 
Das Konzept sieht damit eine gestaffelte Bauweise vor, 
wobei nach außen die Firsthöhen der Bestandsgebäude der 
angrenzenden Wohnbebauung an der Diepold-Schwarz-
Straße und an der Rosenstraße nicht überschreiten werden. 
Damit wird ein städtebaulicher Übergang mit angemessener 
Ausrichtung der Gebäudehöhen erreicht.
Aus städtebaulichen und ökologischen Gründen soll für 
flachgeneigte Dächer der Hauptgebäude eine extensive 
Begrünung auf 80 % der Fläche vorgesehen werden. 
Dadurch können zusätzliche Grünflächen geschaffen 
werden, welche nicht nur der Verbesserung des Ortsbildes 
sondern z. B. auch der Verzögerung des Abflusses und 
Rückhaltung von Niederschlagswasser dienen.
Auch wenn es in der Planskizze noch nicht dargestellt ist, 
soll entlang der Schulstraße Raum für einen Fahrradweg 
geschaffen werden. Entsprechende Vorgespräche mit den 
Eigentümern haben bereits stattgefunden, auch wenn dies 
noch nicht finalisiert wurden.
6. Verfahren
Der Bebauungsplan kann im Verfahren nach § 13a Abs. 
1 BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung im 
beschleunigten Verfahren aufgestellt werden. Die Größe 
der überbaubaren Grundfläche beträgt weniger als 20.000 
m², im Sinne von § 19 Abs. 2 BauNVO. Der Bebauungs-
plan begründet nicht die Zulässigkeit von Vorhaben, die 
der Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung nach dem UVPG oder Landesrecht unterliegen. Im 
Verfahren nach § 13a Abs. 1 Nr. 1 BauGB gelten die Ein-
griffe die auf Grund der Aufstellung des Bebauungsplans zu 
erwarten sind als im Sinne des § 1a Abs. 3 Satz 5 BauGB 
vor der planerischen Entscheidung erfolgt oder zulässig. 
Auf die Anwendung der Eingriffsregelungen kann folglich 
verzichtet werde. (§ 13a Abs. 2 Nr. 4 BauGB I.V.M. § 1a 
Abs. 3 BauGB).
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Fendt stellte dem Gremium die 
Änderungen in der Planung vor. Auf dieser Basis solle man 
in die Anwohner- und Behördenbeteiligung einsteigen.
Stadtrat Herbert Richter sagte, man solle in das Verfahren 
einsteigen. Seine Anmerkungen beim vorherigen Tages-
ordnungspunkt gelten auch für diesen Bebauungsplan. 
Man könne hier ein sehr attraktives Wohngebiet für Mehr-
geschosswohnungsbau schaffen.
Stadtrat Franz Josef Niebling meinte, die CSU-Fraktion 
und Stadtrat Ritter seien sehr erfreut, dass es jetzt soweit 
gediehen sei, zumal es ihr Antrag von vor zwei Jahren war, 
das zentrale Gebiet in der Innenstadt zu nutzen. Auf den 
geplanten Flachdächern könne er sich eine Begrünung und 
zusätzlich PV-Anlagen vorstellen. Man könne auch über 
Fassaden-Photovoltaikanlagen nachdenken. 

oder Satteldächer. Im Westen befinden sich gewerbliche 
Nutzungen. Im Süden befinden sich jenseits der Schulstraße 
und Roggenburger Straße, Sportanlagen mit Grünflächen. 
Der Bebauungsplan „Südtangente“ beinhaltet die Straßen-
verkehrsfläche der Roggenburger Straße den Fuß- und Rad-
weg sowie Verkehrsgrünflächen. Die Gebäudehöhe der 
Bestandsgebäude an der Diepold-Schwarz-Straße beträgt i. 
M. 9,60 m, an der Rosenstraße i. M. 9,80 m.

5. Städtebauliches Konzept

Die Erschließung des Plangebiets erfolgt zentral von der 
Schulstraße her ohne Durchbindung hin zur Rosenstraße. 
Damit wird die Beschränkung des durch die neue Bebauung 
entstehenden Verkehrs auf die quartierseigenen Zu- und 
Abfahrten erreicht. Zudem wird damit eine zusätzliche 
Belastung der umgebenden Diepold-Schwarz-Straße und 
Rosenstraße vermieden. Die Planstraße ist als öffentliche 
Verkehrsfläche mit besonderer Zweckbestimmung als ver-
kehrsberuhigter Bereich vorgesehen. Im östlichen Anschluss 
schafft die Einrichtung eines dem Fußverkehr vorbehaltenen 
begrünten Platzes mit Anschluss an die Rosenstraße die 
zentrale Gestaltung des Quartiers mit hoher Aufenthalts-
qualität.

Neben wenigen oberflächlich anzuordnenden Besucher-
parkplätzen nehmen die jeweils nördlich und südlich an die 
innere Erschließung anbindenden Tiefgaragen die erforder-
lichen Parkplätze auf. Auch damit wird durch weitgehende 
Autofreiheit im Inneren des Quartiers eine hohe Aufent-
haltsqualität sichergestellt.

Das städtebauliche Konzept sieht eine lockere Bebauung 
mit Mehrfamilienhäusern vor. Die westlich gelegenen 
Gebäude weisen ein nach Westen gerichtetes Staffel-
geschoss mit mindestens drei und maximal vier Voll-
geschossen (bis zu 14,0 m Höhe, bezogen auf die Höhe 
des natürlichen Geländes) als Höchstmaß auf. Die übrigen 
Gebäude sind maximal dreigeschossig mit einer maximalen 
Gebäudehöhe von 10,5 m. Durch diese Bauweise kann 
ein harmonischer Übergang von den angrenzenden zwei- 
bis dreigeschossigen Ein- und Mehrfamilienhäusern zur 
geplanten Bebauung erfolgen.

Es soll ein allgemeines Wohngebiet (WA) nach § 4 
BauNVO entstehen. Die bauliche Dichte der neuen 
Überbauung orientiert sich zum einen ebenfalls am 
umgebenden Siedlungsbestand. Zum anderen soll die 
maßvolle und integrative Bauhöhenentwicklung eine der 
zentrumsnahmen Lage angemessene Dichte ermöglichen, 
wobei nach Südwesten orientierte höhere Baukörper mit 
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begrenzen. Das bedeutet, dass zwischen Bodendeckern 
und Blühstauden auch mal ein Unkraut überlebt.
Ein weiterer Ausgabeposten war die erstmalige 
Anschaffung eines Baumkatasters und die systematische 
Baumkontrolle. Als Ergebnis dieser Baumkontrolle wurden 
Pflegearbeiten an rund 300 Bäumen (Entfernen von Totholz 
u.s.w.) erforderlich. Diese Kosten belaufen sich auf 100,- bis 
200,-€ pro Baum.
Die diesjährigen Ausgaben dieser Haushaltsstelle bis zum 
5.12.22 belaufen sich bereits auf 280.531,-€. In der Summe 
werden weitere 10.000,-€ an Ausgaben für 2022 erwartet.
Ein Teil der anfallenden Kosten ist auch bei der HHST 
58005100, Unterhalt Parkanlagen verbucht. Dort beträgt 
der HH-Ansatz 60.000,-€ wovon bisher 44.800,-€ veraus-
gabt wurden.
Die den Betrag von 260T€ übersteigenden Rechnungen 
wurden bisher nicht angewiesen. Die Anweisung dieser 
Rechnungen soll durch den Bauausschuss genehmigt 
werden.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Fendt erläuterte den Sachverhalt. Danach 
schloss sich eine Diskussion an. Die CSU-Fraktion sei 
dagegen, die Pflegearbeiten zu reduzieren. Eine Kosten-
steigerung jedes Jahr müsse man akzeptieren. Stadtrat 
Dr. Jürgen Bischof brachte den Einwand, ob der Bauaus-
schuss überhaupt Haushaltsüberschreitungen genehmigen 
dürfe oder ob dies dem Stadtrat vorbehalten sei, da man 
hiermit den Haushalt ändere, den der Stadtrat beschlossen 
habe. Er bat um Prüfung. Nachdem die Mehrkosten 
bereits angefallen seien, müsse man die Rechnungen 
auch bezahlen. Er bitte aber darum, künftig Haushalts-
überschreitungen frühzeitiger zu überwachen. Die WÜW-
Fraktion schlage vor, nicht weniger zu pflegen, sondern die 
Anlagen anders anzulegen, dass sie weniger pflegeintensiv 
seien.
Bürgermeister Dr. Fendt sagte, man müsse zwischen über-
planmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben unter-
scheiden. Er lasse die Zuständigkeit noch einmal prüfen und 
werde ggf. die Rechtsaufsicht beteiligen. Er schlug vor, den 
Punkt bis zur Klärung zurückzustellen, was natürlich zur 
Folge hätte, dass die Firmen kein Geld bekommen.
Daraufhin bat Stadtrat Franz Josef Niebling mit zu klären, 
ob das tatsächlich so sei, dass dann die Leute kein Geld 
bekommen, obwohl die Verwaltung die Sache zu spät in 
den Stadtrat gebracht habe. Er verwies in dem Zusammen-
hang auf außerordentliche und dringende Anweisungen 
des Bürgermeisters, um solche Fälle zu verhindern. Im 
Nachhinein könne man den Sachverhalt im Stadtrat vor-
bringen. Der Geschäftsvertrag nach außen müsse immer 
erfüllt werden.
Abschließend sagte Bürgermeister Dr. Fendt eine Klärung, 
unabhängig von diesem Fall, zu.
Beschluss:
„Die Mehrausgaben i.H. von ca. 50.000,-€ bei Haushalts-
stelle, Unterhalt Straßenbegleitgrün, 6300.5120 werden 
genehmigt.“
Der Umfang der zu erbringenden Pflegearbeiten soll künftig 
auf drei Pflegegänge pro Jahr begrenzt werden.
Abstimmungsergebnis: 13:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

Hier könne man extrem viel Energie erzeugen und diese 
sinnvoll nutzen. Die Satzung, die nur die Begrünung der 
Flachdächer enthalte, solle überdacht werden, damit auch 
PV-Anlagen aufs Dach können, um beides zu kombinieren. 
Da in dem Bereich Wohnungen für ca. 150 Bewohner ent-
stehen sollen, wäre es sinnvoll, in einem Baukörper einen 
Kindergarten oder Kinderkrippeneinrichtung mit einzu-
bauen. Das könne kombiniert werden, im Erdgeschoss die 
Kindertagesstätte und im ersten Stock die Wohnungen. 
Man solle dies im Laufe des Verfahrens mit aufnehmen.
Bürgermeister Dr. Fendt antwortete, die Anregung aufzu-
nehmen und diese im weiteren Verfahren zu prüfen.
Stadtrat Dr. Jürgen Bischof und seine Fraktion sehen es 
als tolle Entwicklung. Sie haben es aber so verstanden, 
dass nicht nur ein Gebäude, sondern ein Teil der Fläche als 
Gemeinbedarf vorgesehen werden solle, insbesondere ein 
Kindergarten, da dringender Bedarf bestehe, im Süden der 
Stadt Kindergärten anzulegen. Es solle in den Beschlussvor-
schlag mit aufgenommen werden, dass das noch geprüft 
werden solle. Ebenso solle geprüft werden, ob die im Nord-
Osten liegende gewerbliche Fläche, die ausgenommen sei, 
mit einbezogen werden könne. Seine Fraktion sehe da die 
Gefahr, dass es zu Konflikten führe, wenn dort weiter-
hin ein Gewerbebetrieb mitten im Wohngebiet sei. Daher 
seine dringende Bitte, mit dem Grundstückseigentümer zu 
sprechen mit dem Ziel, den Betrieb ins Gewerbegebiet zu 
verlagern. Man müsse dem Grundstückseigentümer dort 
Flächen anbieten. Dass erneute Verhandlungen mit dem 
Gewerbetreibenden geführt werden, solle man auch in den 
Beschlussvorschlag aufnehmen.
Bürgermeister Dr. Fendt formulierte den Beschlussentwurf 
um und brachte ihn zur Abstimmung.
Beschluss:
Stadtrat Christian Simmnacher ist befangen und nahm an 
Abstimmung und Diskussion nicht teil.
„Der Bauausschuss stimmt dem Planentwurf zu, ins-
besondere soll jedoch im weiteren Verfahren geprüft 
werden, ob eine Kindertagesstätte geschaffen werden 
kann. Die Verwaltung wird beauftragt die vorgezogene 
Bürger- und Trägerbeteiligung durchzuführen.“
Abstimmungsergebnis: 12:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

5. Genehmigung Mehrkosten 
für Unterhalt der Grünflächen

BA 
163/2022

Sachverhalt:
Der Ansatz 2022 für den Unterhalt des Straßenbegleitgrüns 
(HHST 6300.5120) wurde im Zuge der Erstellung des Nach-
tragshaushalts von zunächst 180.000,-€ auf 240.000,-€ 
angehoben.
Der größte Ausgabeposten sind Jätarbeiten an städtischen 
Grünstreifen und Baumscheiben. Diese Arbeiten wurden 
früher durch eigenes Personal des Bauhofs durchgeführt. 
Seit einigen Jahren wurden diese Arbeiten mehr und mehr 
an die Fa. MRD vergeben. Bei Durchsicht der diesjährigen 
Rechnungen zeigt sich, dass diese Grünflächen bis zu sechs-
mal, heißt monatlich von Mai bis November, durch das 
Personal des MRD gepflegt wurden.
Nach Ansicht des Unterzeichners sollte eine dreimalige 
Pflege, pro Jahr ausreichen, um die Kostenentwicklung zu 
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Stadtrat Marcus Biberacher stellte den Antrag, über den 
formulierten Beschlussvorschlag von der Verwaltung abzu-
stimmen.
Beschluss:
„Eine Überschreitung der beschriebenen Haushaltsan-
sätze aufgrund von Kostensteigerungen von Energie- und 
Rohstoffkosten wird zugestimmt (Die vom Bauausschuss 
geforderte Liste wird nachgeliefert.).“
Abstimmungsergebnis: 9:4
Der Beschluss wurde mit 9 Stimmen angenommen.

Aus der Sitzung des Haupt-,  
Finanz- und Bildungsausschusses  
am 05.12.2022
1. Bekanntgaben
Keine

***********************

2. Berichterstattung der Jugend-
sozialarbeit an der Grundschule 
Weißenhorn-Süd

HA 
51/2022

Sachverhalt:
Die Jugendsozialarbeit (JAS) ist seit vielen Jahren ein fester 
und wichtiger Bestandteil an der Grundschule Süd in 
Weißenhorn. Diese wird von einem externen Sozialdienst-
leister der Katholischen Jugendfürsorge der Diözese Augs-
burg e.V. (KJF) durchgeführt.
Die Jugendsozialarbeiterinnen Frau Dörr-Young und Frau 
Frey werden dem Hauptausschuss in der heutigen Sitzung 
den Bericht der JAS vorstellen.
Diskussion:
Zweite Bürgermeisterin Kerstin Lutz stellte den Tages-
ordnungspunkt und die Jugendsozialarbeiter der Grund-
schule Süd vor.
Jugendsozialarbeiterin Frau Dörr-Young begann damit sich 
und ihre Kollegin Frau Frey vorzustellen. Sie und Frau Frey 
fuhren daraufhin mit der Vorstellung des Berichts fort. Frau 
Dörr-Young beendete den Vortrag.
Zweite Bürgermeistern Lutz bedankte sich Frau Dörr-Young 
und Frau Frey für die wertvolle Arbeiten. Es schloss sich eine 
kurze Diskussion an.
Stadtrat Herr Niebling erkundigte sich, wie viele Anfragen 
bei Frau Bolt von der Erziehungsberatungsstelle bei ihrer 
Sprechstunde im Familienstützpunkt Weißenhorn eingehen.
Frau Dörr-Young verwies dabei auf Frau Scheppach vom 
Familienstützpunkt, da sie diese Frage nicht beantworten 
konnte.
Herr Niebling bat darum, dass diese Information durch 
die Verwaltung eingeholt und an die Ausschussmitglieder 
weitergegeben wird.
Beschluss:
„Der Hauptausschuss bedankt sich für die Berichterstattung 
und die kontinuierliche und gute Arbeit der Jugendsozial-
arbeit an der Grundschule Süd.“
Abstimmungsergebnis: 14:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

6. Genehmigung Kostenansätze 
verschiedener Haushaltsstellen

BA 
165/2022

Sachverhalt:
Unter TOP 5 wird über Mehrkosten bei der Haushaltsstelle 
Straßenbegleitgrün berichtet. Aufgrund der derzeitigen 
Situation sind auch bei anderen energie- und rohstoff-
basierten Haushaltstellen Mehrkosten zu tragen.
Die Kosten für Chemische Fällmittel HHST 70005140 für 
die Kläranlage haben sich um über ca. 30 % gegenüber 
dem Vorjahr erhöht, HHAnsatz 50.000,-€, Ausgaben zum 
15.12.22, 71.837,20 €. Energieintensive Arbeiten wie die 
Grünflächenpflege von Sportplätzen, an Kläranlage und 
Wasserwerk haben sich durch die Kostensteigerung von 
Diesel verteuert, HHST 70005130, HHAnsatz 35.000,- Aus-
gaben bis Mitte Dez. 46.086,27 €.
Die Transportkosten für Klärschlamm, Entsorgung von 
Kanal- und Straßenkehrichtrückständen haben sich auf-
grund der Dieselkosten ebenfalls verteuert. Im Bereich des 
Fuhrparks haben sich die Kosten für Reparaturen HHST 
77005500 vom Ansatz i.H. von 42.000,-€ auf 59.668,58 €, 
der Spritverbrauch HHST 77005510 vom Ansatz 50.000,- 
auf derzeit 62.344,34 € erhöht.
In vielen Fällen reichen die im Oktober 2021 gebildeten 
Haushaltsansätze für das Jahr 2022 nicht aus.
Um nicht für jede überzogene Haushaltstelle eine separate 
Beratungsunterlage zur Kostengenehmigung erstellen zu 
müssen, sollte eine praktikable Lösung gefunden werden, 
damit anfallende Rechnungen fristgerecht ausbezahlt 
werden.
Sinnvoll wäre eine z.B. eine pauschal geduldete Über-
ziehung i.H. von 30 % des Ansatzes. Für die beschriebenen 
Haushaltsstellen, würde dieser Ansatz in den meisten Fällen 
jedoch nicht ausreichen, hier sollte eine Überziehung bis 
30.000,-€ genehmigt werden.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Fendt ging auf die Sitzungsvorlage ein. 
Danach schloss sich eine Diskussion an.
Stadtrat Dr. Jürgen Bischof ging darauf ein, dass die in 
Sitzungsvorlage aufgeführten großen Kostensteigerungen 
für seine Fraktion nicht ganz nachvollziehbar seien, und 
zwar bei Posten, die nichts mit Energie- und Rohstoff-
preisen zu tun haben. Insofern bestehe schon Einverständ-
nis, diese Kostensteigerungen zu genehmigen, sie schlagen 
aber einen anderen Beschlussvorschlag vor, indem deutlich 
gemacht werde, dass die Steigerungen genehmigt werden, 
die durch die gestiegenen Energie- und Rohstoff-
kostensteigerungen verursacht wurden. In der nächsten 
Sitzung solle eine Aufstellung vorlegt werden, in der dar-
gestellt werde, bei welchen Posten ganz konkret Energie- 
und Rohstoffsteigerungen aufgetreten seien. Der Beschluss-
vorschlag solle lauten: Der Bauausschuss genehmigt 
Überschreitungen von Haushaltsansätzen im Jahr 2022, die 
durch Energie- und Rohstoffsteigerungen gegenüber dem 
Jahr 2021 verursacht wurden. Diese sind dem Bauausschuss 
in einer Aufstellung im Januar darzustellen.
Stadtrat Michael Schrodi meinte, da die Mehrkosten nun 
einmal da seien, müsse man alles genehmigen, nicht nur 
das, was der Energiekrise zuzurechnen sei und im nächsten 
Jahr verlange man eine Aufstellung. Es handle sich auch um 
Reparaturkosten, die nicht vorkalkulierbar seien.
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Herr Knoll wies daraufhin, dass interessante Themen 
wie diese gern beim Schulleiter Herr Schmid eingebracht 
werden können und dieser dann überprüft, ob es hierfür 
Bedarf gibt.
Beschluss:
„Der Hauptausschuss bedankt sich für die Berichterstattung 
und die kontinuierliche und gute Arbeit der Jugendsozial-
arbeit an der Mittelschule.“
Abstimmungsergebnis: 14:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

Freiwillige Feuerwehr Weißenhorn

Seniorenstammtisch im Januar
Liebe Feuerwehr-Senioren, wir laden Euch wieder herzlich 
ein zum nächsten Stammtisch in der Florianstube des Feuer-
wehrgerätehauses am Mittwoch, den 11.01.2023, 19.00 
Uhr.
Alle Senioren ab 60 sind herzlich willkommen!

SIEGFRIED SCHUSTER/THOMAS HAFNER

Noch ein Hinweis des Feuerwehrvereins. Herzlichen Dank an 
alle, die uns im vergangenen Jahr so großartig unterstützt 
haben und uns ihre Kassenbons von Rewe und Feneberg 
gebracht haben. Damit konnten wir in der Vereinskasse 
einen schönen Betrag verbuchen. Bitte bleiben Sie uns auch 
im neuen Jahr treu!

Bücherei wieder geöffnet ab 13. Januar
Wir freuen uns, die Bücherei ab Freitag, den 13. Januar, 
wieder regulär öffnen zu können.
Leider mussten wir zu Beginn des Jahres aufgrund einer 
Erkrankung schließen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Neue Sachbücher
• Jamie Oliver: „One“ Ein-Topf-Gerichte vom Starkoch
• „Behinderung und Teilhabe“ Leistungen und Rechte; 

Verbraucherzentrale NRW
• „Das große Beschäftigungsbuch für Menschen mit 

Demenz“ Hilfen für den Alltag
• „Donauschwaben“ deutsche Siedler in Südosteuropa 

von G. Seewann
• „Die Seidenstraße“ im Herzen Asiens; Geo-Epoche-Heft

Neue Romane
• Annie Ernaux: „Erinnerung eines Mädchens“ 

erste Liebe - langer Kummer
• Carsten S. Henn: „Das Apfelblütenfest“ Liebesroman
• Jörg Maurer: „Shorty“ Mann + Alien = weltweite Ver-

wirrung
• Elisabeth Schinagl: „Der Bierkönig von München“

Romanbiografie

3. Berichterstattung Jugendsozialarbeit 
an der Mittelschule Weißenhorn

HA 
52/2022

Sachverhalt:
Wie an der Grundschule Weißenhorn-Süd ist auch an der 
Mittelschule Weißenhorn die Jugendsozialarbeit (JAS) seit 
vielen Jahren ein fester und wichtiger Bestandteil. Bei der 
letzten Berichterstattung der Grundschule im Gremium 
wurde angeregt, den Bericht der Mittelschule zeitgleich 
vorzustellen und hier ein umfassendes Bild zu bekommen. 
Gerne greifen wir diese Anregung auf.
Ebenfalls wird die JAS an der Mittelschule von einem 
externen Sozialdienstleister, der Katholischen Jugend-
fürsorge der Diözese Augsburg e.V. (KJF), durchgeführt.
Der Jugendsozialarbeiter Herr Knoll wird dem Hauptaus-
schuss in der heutigen Sitzung den Bericht der JAS vor-
stellen.
Diskussion:
Zweite Bürgermeisterin Kerstin Lutz stellte den Tages-
ordnungspunkt und den Jugendsozialarbeiter Herr Knoll der 
Mittelschule Weißenhorn vor.
Jugendsozialarbeiter Knoll begann damit sich vorzustellen 
und trug den Bericht der Jugendsozialarbeit bei der Mittel-
schule vor. Zweite Bürgermeistern Lutz bedankte sich bei 
Herrn Knoll für seine gute Arbeit. Nach dem Vortrag schloss 
sich eine kurze Diskussion an.
Stadträtin Frau Kempter ging auf den Punkt ein, dass an 
der Mittelschule besonders aufrichtige, hilfsbereite und 
couragierte Schüler ausgezeichnet werden. Sie fuhr fort und 
berichtete darüber, dass Sie diese Art von Auszeichnung 
bereits selbst in der Mittelschule Elchingen als stellver-
tretende Bürgermeisterin erlebt habe und das befürworten 
kann. Ebenfalls erkundigte sich darüber, ob Themen, wie 
z.B. der Vorfall in Illerkirchberg mit den Schülern im Bereich 
der Jugendsozialarbeit besprochen werden.
Herr Knoll antwortete, dass er hier erst weiter beobachten 
und dann überprüfen werde und bei Bedarf die Thematik 
besprechen werde.
Stadtrat Herr Jüstel bedankte sich bei Herr Knoll und wollte 
wissen, wie man mit Flüchtlingskindern aus der Ukraine 
umgeht und ob es hier spezielle Maßnahmen gibt.
Herr Knoll berichtete, dass es in der Mittelschule keine 
ukrainischen Schüler gibt, da diese über die Mittelschule in 
Pfaffenhofen unterrichtet werden.
Zweite Bürgermeisterin Frau Lutz merkte daraufhin an, dass 
ukrainische Kinder im Grundschulbereich ein sogenanntes 
„Sprachbad“ genießen und hier keine expliziten Klassen 
gebildet werden, um Deutsch zu lernen. Ab der fünften 
Jahrgangsstufe werden die Kinder dann in Brückenklassen 
unterrichtet.
Stadtrat Herr Dr. Bischof bedankte sich und erfragte noch, 
wie die Jugendsozialarbeit finanziert werde.
Geschäftsleitung der Stadtverwaltung Weißenhorn Frau 
Müller antwortete darauf und teilte mit, dass es sich hier-
bei um ein gefördertes Programm handelt, die Stadt hier-
für einen Zuschuss bekomme und den Rest der Kosten die 
Stadt Weißenhorn und im Fall von Herr Knoll der Schulver-
band trägt.
Stadträtin Frau Probst meldete sich zu Wort und schlug 
einen Projekttag zum Thema Inklusion vor, damit Barrieren 
abgebaut werden können.
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NKG Weißenhorn

Weihnachtskonzert des Nikolaus-
Kopernikus-Gymnasium Weißenhorn
Besinnliche Klänge, dargeboten von über 170 Mit-
wirkenden, erfüllten am Mittwoch vor Weihnachten die 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Weißenhorn im 
Rahmen des traditionellen Weihnachtskonzerts der Schule. 
Die überaus zahlreichen Besucher konnten dabei in der 
oft viel zu hektischen Vorweihnachtszeit Ruhe und Einkehr 
finden und sich auf das Weihnachtsfest einstimmen.
Die Bläser und Streicher des Sinfonieorchesters, das Vokal-
ensemble der Oberstufe, der große Chor, alle unter 
Leitung von Tobias Keck, der Unterstufenchor, das Holz-
bläserensemble, der Elternchor unter der Leitung von 
Annette Baur, ton.ika unter der Leitung von Kirsten Jacobs-
Brannath, sowie die Junior Big Band unter der Leitung von 
Dominik Klein und mehrere Ehemalige - sie alle spannten 
einen vielfältigen musikalischen Bogen aus Stücken von der 
Renaissance bis zur Romantik, darunter „Winter“ (Largo) 
aus Vivaldis „vier Jahreszeiten“, Stücke aus Bachs „Weih-
nachtsoratorium“, Mozarts „Engel Gottes künden“ sowie 
Ausschnitte aus dem Oratorium „Elias“ von Mendels-
sohn-Bartholdy. Aber auch zeitgenössische Stücke wie Karl 
Jenkins „Palladio“ (Allegretto), „Northern Lights“ von Ola 
Gjeilo, die nicht weniger Gänsehaut bescherten und mit-
reißende Rhythmen der Junior Big Band, mit wunderbaren 
Soli bei „Let it Snow“ und „Jingle Bell Rock kamen zur Aus-
wahl.
Im Grußwort von Stadtpfarrer Lothar Hartmann wurde 
deutlich, dass gerade die Musik ein wichtiges Element ist, 
wenn es darum geht, die Weihnachtszeit zu verinnerlichen, 
dass es bedeutend ist, sie sich zu Herzen gehen zu lassen. 
Das ist an diesem Abend mehr als gelungen. Obwohl das 
Publikum aufgefordert wurde, die Besinnlichkeit nicht durch 
Applaus zu stören, ihn erst am Ende zu gewähren, muss 
es den Zuhörerinnen und Zuhörern nachgesehen werden, 
wenn doch applaudiert wurde. Die Freude und der Stolz 
an der künstlerischen Darbietung waren deutlich spürbar, 
man konnte nicht anders, als immer wieder auch die eigene 
Freude an der Musik zum Ausdruck zu bringen.

Kindertageseinrichtung 
St. Christophorus

Anmeldung zur Krippenführung  
am 15.02.2023
Sie überlegen sich Ihr Kind in einer Kinderkrippe anzu-
melden und möchten gerne ein bisschen mehr über unsere 
Arbeit und unsere Räume erfahren?
Dann laden wir Sie herzlich zu unserer Krippenführung am 
15.02.2023 um 17:00 Uhr ein!
Bitte melden Sie sich hierfür bis zum 06.02.2023 telefonisch 
bei uns an. Wir sind täglich zwischen 14:00 und 15:00 Uhr 
für Sie erreichbar.

• Jeffrey Archer: „Ewige Feinde“ die Warwick-Saga, 
Band 4

• Nicole Eick: „Wer kennt diese Frau?“ 
Krimi voller trügerischer Wahrheiten

• Tom Voss: „Dämmerung für Beck“ 
3. Fall für den Kommissar

• Y. N. Harari: „Sapiens - der Aufstieg + die Falle“ Eine 
kleine Geschichte der Menschheit in 2 Graphic Novels

Weitere Infos unter https://www.weissenhorn.de/leben-in-
weissenhorn/bildung/stadtbuecherei

Kommunale Jugendarbeit, KoJa

Öffnungszeiten Jugendhaus (Memminger Str. 59):
Dienstag 15-20 Uhr
Mittwoch 15-20 Uhr
Offene Sprechstunde:
Donnerstag: 16-18 Uhr (im Jugendhaus)
Aktionen:
Freitag (siehe Instagram: koja.weissenhorn)
Kontakt:
Stadtjugendpflege:
Theresa Veit koja@weissenhorn.de Tel.: 01746134722
Streetworker: Nina Frey
freyn@kjf-kjh.de
Tel.: 0174 3071047

Backaktion

Hast du Semmeln schon einmal selber gebacken?
Im Jugendhaus lernen wir gemeinsam mit einem Hobby-
bäcker, wie wir Semmeln selber backen können!
Mitbringen: Backschürze
Anmeldung: koja@weissenhorn.de oder 01746134722
(auch über WhatsApp)
Die Aktion ist kostenlos! Getränke werden jeweils für 1€ 
verkauft.
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Damit Eltern und Kinder auch im Familienalltag respektvoll
miteinander umgehen, bietet das ELTERNTRAINING
„FamilienTeam®“ praktische Unterstützung.
Sie finden Antworten auf die Fragen:

• Wie unterstütze ich mein Kind in schwierigen 
Situationen?

• Wie setze ich liebevoll, aber konsequent Grenzen?
• Wie löse ich Probleme und Konflikte ohne Sieger und 

Verlierer?
• Wie können wir uns als Elternpaar gegenseitig bei der 

Erziehung unterstützen?
• Wie schaffe und bewahre ich eine innige Beziehung zu 

meinem Kind?
Kursziel ist es, Mütter und Väter stark zu machen für die 
Herausforderungen der Familie.
Fortlaufender Kurs - Einstieg jederzeit möglich.
Termin: 
Jeden Mittwoch Vormittag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
Jeden Samstag Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort: Praxis für Bindungsenergetik,
Kirchplatz 7, Weißenhorn
Teilnahmegebühr: 25€ pro Person
Referenten: Karola Held und Kerstin Jehle
Anmeldung: E-Mail: Familienteam-Kurs@web.de, 
oder Kerstin.Gehne@gmail.com
Tel. 0173/9848420

Diakonie Neu-Ulm

Drob Inn - Drogenberatung
Uns ist es ein Anliegen auf unsere Angebote rund um das 
Thema Sucht für Betroffene und Angehörige aufmerk-
sam zu machen. Nach den Beschränkungen aufgrund 
der Corona-Pandemie finden neben den persönlichen 
Beratungen auch die verschiedenen Gruppenangebote der 
Suchtberatung, sowie das Streetwork der Drogenberatungs-
stellen im Landkreis wieder statt. Des Weiteren bieten wir 
auch telefonische Beratung, sowie besonders geschützte 
Online-Beratung (auch anonym) an.

Alle Informationen und unsere Flyer 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.diakonie-neu-ulm.de.

Suchtberatung
ab 18 Jahren
Alkohol, Glücksspiel, 
Medikamente, Medien
Eckstr. 25
89231 Neu-Ulm
0731/ 7047850
???? suchtberatung@diakonie-
neu-ulm.de
*ONLINE-BERATUNG*
Infos und Anmeldung unter:
www.diakonie-neu-ulm.de

Drogenberatung – 
Drob Inn
ab 14 Jahren
Illegale Drogen
Lena Probst
Hauptplatz 7
89264 Weißenhorn
0160/ 95419864
???? drob-inn@diakonie-
neu-ulm.de
www.diakonie-neu-ulm.de

Es gelten die zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-
Regelungen.
Gerne stehen wir Ihnen für Fragen zur Verfügung! Tel.: 
07309 / 9291454

Wald-KiGa St. Franziskus

� FOTO: DISCHERL

Schneeflöckchen, Weißröckchen
... dieses Lied haben wir ganz oft gesungen und die Freude 
war groß, als wirklich Mitte Dezember die ersten Schnee-
flocken gefallen sind.
Wir waren ganz aus dem Häuschen und haben den Winter 
im Waldkinderkindergarten so richtig genossen mit Schnee-
mann bauen, Schneeballschlachten und natürlich das 
Schlittenfahren im Hügelwald.
... und das Beste war natürlich, dass das Eis auf dem kleinen 
Weiher so festgefroren war, dass wir auch Schlittschuh 
laufen konnte. Ach, dies war schön!!
Zwischendurch haben wir in unserer warmen Hütte die 
leckere Brotzeit genossen und sind dann wieder gestärkt 
und aufgewärmt in den Winterwald gestürmt, wo es viel zu 
entdecken gab.
Freuen uns auf den nächsten Schnee, wir haben noch so 
viel vor im Winterwald ...
Alle großen und kleinen Waldwichtel wünschen einen 
guten Start ins Jahr 2023.

Soziale Dienste

FamilienTeam

Das Miteinander stärken
Ein Training für alle Eltern mit Kindern im Kinder-
garten- und Grundschulalter.
Trotzanfälle beim Einkaufen,
Fernsehen und Games ohne Ende,
Unordnung im Kinderzimmer,
„Muss ich dir immer alles hundert Mal sagen…“
Das Leben mit Kindern kann gelegentlich nervenaufreibend 
sein.
Manchmal reicht eine Kleinigkeit und in einer Alltags-
situation gehen die Gefühle mit uns durch.

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S geschrieben!
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Notdienst der Apotheken
Festnetz: 0800 0022833 (kostenlos)
Handy: 22 8 33
(kostenpflichtig, von jedem Handy ohne Vorwahl)
Internet: www.lak-bayern.notdienst-portal.de
od. www.aponet.de
14. Januar 2023
Rathaus-Apotheke, Illertissen, Hauptstraße 14,
Tel. 07303 3683
15. Januar 2023
Eichen-Apotheke, Staig, Kirchstraße 7,
Tel. 07346 96600
Rothtal-Apotheke, buch, Untere Straße 5,
Tel. 07343 921450

Tierärztlicher Notdienst
Ulm/Neu-Ulm Tel.: (0700) 12 16 16 16
und Tierärztliche Kliniken

Wichtige Rufnummern
Feuer und Notruf 1 12
Überfall/Polizei 1 10
Notfallrettung / Krankentransporte 1 12
Polizeiinspektion Weißenhorn 96 55 - 0
Stadtverwaltung Weißenhorn 84 - 0

Wasserversorgung
Städt. Wasserwerk Weißenhorn
(für Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, 
Emershofen, Grafertshofen, Hegelhofen, Ober- und Unter-
reichenbach 0170/3328677
Rauher-Berg-Gruppe Pfaffenhofen
(für Oberhausen und Wallenhausen) 07302/5194
Mobiltelefon 0160/5355216

Entwässerung
Kläranlage Weißenhorn u. Oberhausen
(für Asch, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, 
Grafertshofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichenbach, 
Oberhausen und Wallenhausen) 2783
Abwasserzweckverband Mittleres Rothtal
für Stadtteil Attenhofen 07302/919551
Mobiltelefon 0160/5355228

Stromversorgung
VNEW
Verteilnetze Energie
Weißenhorn GmbH & Co. KG 0 73 09/40 14 40
für Weißenhorn, Asch, Attenhofen, Biberachzell, Buben-
hausen, Grafertshofen, Hegelhofen, Oberhausen, Ober- 
und Unterreichenbach, Wallenhausen
LVN
LEW Verteilnetz GmbH 0800/539 638-0
für Emershofen

Sozialberatung
Wir sind wieder für Sie da, es finden aufgrund der 
Corona Pandemie weiterhin keine offenen Sprech-
stunden statt. Einzeltermine mit vorheriger Termin-
vereinbarung sind möglich.
Es gelten die aktuellen Richtlinien: Abstand von 1,5 m und 
das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes.
Montag, den 23.01.2023 von 9:00 – 13:00 Uhr
Wir bieten Ihnen an: Hartz IV-Beratung, Begleitung zu 
Behörden und Hilfe, wenn Sie nicht mehr wissen, wohin Sie 
sich wenden sollen.
Diakonisches Werk Neu Ulm e.V., Kirchliche Allgemeine 
Sozialarbeit, Eckstr. 25, 89231 Neu Ulm, Frau Wiedenmayer 
Mobil: 0176 45552089

Bayerisches Rotes Kreuz

Tafelladen Weißenhorn
Mittwoch oder Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Zutritt für maximal vier Personen.
Tragen eines Mundnasenschutzes ist Pflicht.

Selbsthilfegruppe Sucht

Kontaktdaten:
Weißenhorn I
Herrn Reinhard Egner
Tel.: 07302 / 9224652
Weißenhorn II
Herrn Dietmar Schultheiß
Tel.: 07343 922805

Unter der deutschlandweit geltenden Telefonnummer 
116117 bzw. unter www.116117.de können sowohl der 
ärztliche als auch der zahnärztliche Notdienst außerhalb 
der Sprechzeiten und die Notdienstapotheken jederzeit 
abgefragt werden.

Allgemeine Ärztliche  
KVB-Bereitschaftspraxis
Günzburger Str. 45, Weißenhorn
Mo., Di., Do: 18.00 – 21.00 Uhr
Mi., Fr.: 16.00 – 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 09.00 – 21.00 Uhr
Ohne Termin, bitte Versicherungskarte mitbringen

Zahnärztlicher Notfalldienst
14. und 15. Januar 2023
Dr. med. dent. Babett Nehls, Schönebergerstraße 10,
Bellenberg, Tel. 07306 4429
Notdienst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12. 00 Uhr und 
von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit besteht 
Behandlungsbereitschaft.
Eine Abfrage der diensthabenden Zahnarztpraxen ist auch 
unter www.notdienst-zahn.de möglich.
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Freitag, 20.01.
19.00 Uhr Mitarbeiterandacht

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

Samstag, 21.01.
09.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Augustana-Zentrum
Sonntag, 22.01. - 3. Sonntag nach Epiphanias
08.30 Uhr Gottesdienst

Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Prädikant Baum

09.45 Uhr Gottesdienst, anschl. Stehkaffee
Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Prädikant Baum

09.45 Uhr Kindergottesdienst
Augustana-Zentrum

Manege frei für Friedenskinder
Ein Kinderbibeltag mit den Artisten Arthur und Anna. In 
diesem Jahr geht es um Frieden und Vergebung, nicht nur 
1 mal, nicht 7 mal, sondern 7x70 mal! Es wird bunt und 
lebendig am Samstag, dem 28.01.2023, von 10 bis 14 Uhr 
im Augustana-Zentrum in der Schubertstraße. Um 13:30 
Uhr sind die Eltern zur Zirkusvorstellung eingeladen. Wenn 
ihr zwischen 5 und 12 Jahren alt seid und Lust habt, einen 
Löwen zu bändigen oder auf Akrobatik und Jonglieren, 
dann meldet euch im Evang. Pfarramt, Tel.: 07309 3568 an. 
Anmeldeschluss ist spätestens am Freitag, dem 20.01.2023 
bzw. wenn alle Plätze belegt sind. Bringt bitte 4,- Euro für 
Essen und Getränke mit, sowie Gymnastikschuhe oder 
Stopper-Socken und zieht bequeme Kleidung an. Vielleicht 
habt ihr ja Jonglierbälle, ein Diabolo, einen Hula-Hoop-
Reifen o. Ä. zu Hause und könnt damit umgehen…..prima, 
dann bringt euer Können bei uns ein und lernt Neues dazu. 
Überlegt euch vorher, in welche Gruppe ihr gehen wollt, es 
gibt Jonglieren, Akrobatik und Tierdressur, und welche die 
zweitliebste Gruppe ist, sagt das bei der Anmeldung. Und 
nun: Manege frei!

Pfarrbüro
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn

Öffnungszeiten
Montag ������������������������������������������������������������ geschlossen
Dienstag bis Freitag�������������������������������������� 8.00-12.00 Uhr
Donnerstag ������������������������������������������������16.00-18.00 Uhr

Kontakt
Evangelisches Pfarrbüro ����������������������������������� 07309/3568
Pfarrer Andreas Erstling ������������������������������������ 07309/3568
Pfarrer Thomas Pfundner�����������������������������  07307/929183
Diakonin Dagmar Völskow ������������������������� 0152/34364763
Diakonin Dagmar Völskow ����������������������������� 07303/43618
Heike Wiedenmayer, Sozialberatung����������  0176/45552089
Evang. Montessori-Kinderhaus ��������������������� 07309/426808
E-Mail: pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage: www.weissenhorn-evangelisch.de

Gasversorgung
Erdgas Schwaben 0800 / 1 82 83 84

Fernwärme Weißenhorn
FWW - 
Fernwärme Weißenhorn GmbH 07309 / 87 8 - 40 01

Notariat Weißenhorn
Notar Dr. Christoph Ziegler,
Memminger Straße 23
89264 Weißenhorn 0 73 09 / 30 74
Entsorgungs- und Wertstoffzentrum (EWW)
beim Müllkraftwerk Weißenhorn 0 73 09 / 878-0
Öffnungszeiten für Privatanlieferer mit Fahrzeugen bis 7,5 
Tonnen:
Montag bis Freitag:
08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Samstags:
09:00 - 13:00 Uhr
Das Anliefern und Abladen muss bis spätestens zum 
Ende der jeweiligen Öffnungszeiten abgeschlossen sein. 
Gegebenenfalls ist die Entsorgung abzubrechen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Augustana-Zentrum, Schubertstr. 20, Weißenhorn
Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Str. 16, Weißenhorn
Kirche „Zum guten Hirten“, Sonnhalde 2, Pfaffenhofen

Freitag, 13.01.
18.00 Uhr Meditativer Tanz

Augustana-Zentrum
19.00 Uhr TeensPray

Augustana-Zentrum
Samstag, 14.01.
14.00 Uhr Taufgottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Sonntag, 15.01. - 2. Sonntag nach Epiphanias
09.45 Uhr Gottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Prädikantin Winter

11.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Stehkaffee
Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Prädikantin Winter

11.00 Uhr Kindergottesdienst
Zum guten Hirten

Dienstag, 17.01.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Augustana-Zentrum
Mittwoch, 18.01.
11.00 Uhr Kochen mit Senioren

Augustana-Zentrum
19.00 Uhr Gospelchorprobe für Luther-Musical

Augustana-Zentrum
19.00 Uhr Posaunenchorprobe

Augustana-Zentrum wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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Mittwoch 18.01. Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis
16:00 Abendlob (Team B) (im Pfarrhof)
Freitag 20.01. hl. Fabian, Papst, Märtyrer, und hl. 
Sebastian, Märtyrer
19:00 Aktion Gebetsnetz (KLB)
Mittwoch 25.01. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS
16:00 HM f. Andreas, Josef u. Kreszentia Bertele; f. 

Adelheid, Johann, Sophie Glatzmaier & Sohn 
Karl

Samstag 28.01. Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester u. 
Kirchenlehrer
19:00 Vorabendmesse f. Johann Hohenbleicher u. 

Tochter Ulrike Windeisen; f. Georg u. Rosina Ott

St. Johann Baptist, Oberreichenbach

Mittwoch 18.01. Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis
16:00 HM
Samstag 21.01. hl. Agnes, Märtyrerin, und hl. Meinrad, 
Mönch und Märtyrer
17:30 Vorabendmesse mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder f. Erna Ruess; f. Christine 
Kast u. deren Eltern

Sonntag 29.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:45 HM f. Erna u. Johann Roth

St. Mauritius, Wallenhausen

Mittwoch 18.01. Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis
09:00 Hausfrauen- und -männermesse
Sonntag 22.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:45 HM f.d. Pfarrgemeinden mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder WH u. BB f. Theresia u. 
Raimund Ritter

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn

Sa., 14.01. - 1. Woche im Jahreskreis
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Max und Sofie Gaiser 

und Sohn Werner [Stiftm.]; Leni u. Georg 
Hieber/Fanny u. Jakob Kramer)

Hegelh. 18:30 Vorabendmesse
So., 15.01. - 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Betty und Ludwig 

Gutter; Xaver und Theresia Berchtold 
mit Ang.; Lucy u. Joseph Jurasic/Agnes 
Mahler-Schrapp)

Mariä H. 10:00 Kinderkirche im „Haus der Vereine“
Mariä H. 18:30 Heilige Messe
Attenh. 10:00 Heilige Messe (Lorenz Ritter [JM]; Anna 

Dirr [Stiftm.]; Genovefa, Lorenz und 
Wendelin Krettenauer)

Bubenh. 08:30 Heilige Messe (Johanna und Hermann 
Heinle)

Oberh. 10:00 Heilige Messe (Maria u. Peter Linzmaier 
und Angeh./Rainer Lange und Angeh.; 
Peter Eigner/Helmut Joike und Fam. 
Vürell; Hermann und Alexander Fritz mit 
Ang.)

Mo., 16.01. - 2. Woche im Jahreskreis
Kolleg 07:15 Heilige Messe
Di., 17.01. - Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Maria u. Friedrich Fischer/

Theresia u. Franz Schuster)

Ökumenischer „Von-Anfang-an“ 
Weihnachtsgottesdienst im Wald!

� FOTO: RAPP

Gemeinsam mit vielen Familien machten wir uns am 24.12. 
vormittags auf den Weg, um den Stern von Betlehem zu 
folgen und so die Weihnachtsgeschichte zu erleben. Treff-
punkt und zugleich erste Station war der Parkplatz am 
Waldfriedhof.
An insgesamt drei Stationen wurde die Weihnachts-
geschichte vorgelesen, Lieder gesungen und wir trafen 
nacheinander auf Maria und Josef, einen Engel, einen 
Hirten mit seiner Schafherde und kamen schließlich an der 
Krippe bei Jesus auf dem AWO Parkplatz an.
Mit der frohen Botschaft des Engels: „Fürchtet Euch nicht. 
Ich verkünde Euch eine frohe Botschaft: Heute ist für Euch 
der versprochene Retter zur Welt gekommen. Es ist Christus 
der Herr. (nach Lukas 2, 10-11), machten sich die Familien 
auf den Heimweg.
Wir freuen uns schon auf viele Besucher bei den nächsten 
Gottesdiensten im Augustana Zentrum.

DAS TEAM DER „VON-ANFANG-AN“ GOTTESDIENSTE

Katholische Kirchengemeinden

Mariä Himmelfahrt, Biberachzell
Sonntag 15.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:45 HM f. d. Pfarrgemeinden mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder
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und Weihrauch loszogen, um den Menschen den Segen 
„Christus mansionem benedicat - Christus segne dieses 
Haus“ zu bringen. Unter dem Motto „Kinder stärken - 
Kinder schützen - in Indonesien und weltweit“ sammelten 
sie Spenden, mit denen den Kindern auf der Welt geholfen 
wird, denen es weniger gut geht.
Das Sternsingen ist die weltweit größte Spendenaktion 
von Kindern für Kinder und wir sind sehr dankbar, dass 
sich dieses Jahr 84 Kinder und Jugendliche auf den Weg 
gemacht haben, um diese Aktion auch von Weißenhorn aus 
zu unterstützen. So können wir mit einer stolzen Summe 
von mehr als 14.000 Euro unseren Beitrag für eine bessere 
Welt leisten. Vielen, vielen Dank an alle Sternsingerinnen 
und Sternsinger für euren unermüdlichen Einsatz!
Ein herzliches Dankeschön und Vergelt‘s Gott allen, die 
unsere Aktion in irgendeiner Weise unterstützt haben!
Wir freuen uns auf das nächste Jahr!

SARA LANGE 

IM NAMEN ALLER STERNSINGERVERANTWORTLICHEN

� FOTO: SARA LANGE

Kontaktdaten der Pfarrei
Tel. 07309-92766-0
Fax 07309-92766-19
weissenhorn@bistum-augsburg.de
www.pg-weissenhorn.de
Öffnungszeiten Pfarramt:
Montag ��������������������������������������������������������  geschlossen
Dienstag ��������������������������������������������������� 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch �������������������������������������������������� 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������� 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag ������������������������������������������������������ 9.00 - 11.00 Uhr

Stadtpfarrer Lothar Hartmann 07309-92766-0
Pfarrer Daniel Rietzler 07309-41337
Kaplan Jacob CMF 07309-9607-13
P. Paul Devadas CMF 07309-9607-14
P. Xavier CMF 07309-9607-32
Diakon Wolfgang Seitz 07309-42320
Verwaltungsleiterin Saskia Anzinger 07309-92766-12
Gemeindereferentin Uta Kohler 07309-428788
Pastorale Mitarbeiterin Sr. Erika Braun 07309-92766-0
Kindergärten:
St. Maria Weißenhorn 07309-2428

Attenh. 09:00 Morgenlob
Bubenh. 17:55 Rosenkranz für den Frieden
Bubenh. 18:30 Heilige Messe (Anna Bodirsky und 

Angeh.)
Mi., 18.01. - 2. Woche im Jahreskreis
Kolleg 17:30 Rosenkranz in der Schwesternkapelle
Kolleg 18:00 Heilige Messe in der Schwesternkapelle
Do., 19.01. - 2. Woche im Jahreskreis
Mariä H. 09:00 Heilige Messe
AWO 16:00 Gottesdienst
Attenh. 18:00 Rosenkranz
Attenh. 18:30 Heilige Messe (zur immerwährenden 

Hilfe; Johann Huber, [Stiftm.])
Bubenh. 18:30 Rosenkranz
Grafertsh. 16:00 Rosenkranz
Fr., 20.01. - Hl. Fabian, Papst, Märtyrer und 
hl. Sebastian, Märtyrer
Mariä H. 09:00 Heilige Messe
Sa., 21.01. - Hl. Agnes, Märtyrerin und hl. Meinrad, 
Mönch und Märtyrer
Mariä H. 17:00 Stille Anbetung
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Walter und Matthias 

Böck/Franziska Hornstein)
Hegelh. 18:30 Vorabendmesse (Horst Kempfle)
So., 22.01. - 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst
Mariä H. 18:30 Heilige Messe
Mariä H. 19:45 Holy Hour
Attenh. 08:30 Heilige Messe (Viktoria u. Karl Fesseler; 

Karl Neumaier)
Bubenh. 10:00 Heilige Messe
Emersh. 10:00 Heilige Messe
Oberh. 08:30 Heilige Messe

Herzliche Einladung:

zur Kinderkirche am Sonn-
tag, 15. Januar im Haus der 
Vereine.

(„Lamm“) Hauptplatz 7. 
Beginn: 10 Uhr,
Dauer ca. ½ Stunde. Danach 
gehen wir zur Gemeinde in 
die Stadtpfarrkirche.

Mitteilungen:
• Pfarreifahrt in der Pfingstwoche 
v. 28.05. - 02.06.2023
Das ausgearbeitete Programm für die Fahrt der Pfarr-
gemeinde nach Tschechien in der kommenden Pfingst-
woche kann im Pfarrbüro abgeholt und auch die 
Anmeldungen jetzt verbindlich getätigt werden.
• Rosenkranz und Heilige Messe am Mittwoch in 
Weißenhorn
Aufgrund der kalten Witterung findet ab sofort mittwochs 
der Rosenkranz um 17.30 Uhr und die Heilige Messe um 
18.00 Uhr nicht mehr in der St. Leonhardkapelle statt, 
sondern im Claretinerkolleg in der Schwesternkapelle.
Sternsingeraktion 2023
Wie jedes Jahr waren sie in der ersten Januarwoche in den 
Straßen unserer PG unterwegs: die Sternsingerinnen und 
Sternsinger, die ausgestattet mit ihren Königsgewändern 
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„Leicht - Fein - Dein - Nunoschal“ 
von Freitag, 27. Januar 2023 und Samstag, 
28. Januar 2023
Schal, Möbiusschal oder Loop. Passend zur kalten Jahreszeit 
lädt das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur 
am Kloster Roggenburg alle Interessierten zu einem zwei-
tägigen Filzkurs am Freitag, 27. Januar 2023 und Samstag, 
28. Januar 2023 ein. Zusammen mit der Referentin Ines 
Mikuszeit werden die Teilnehmer mit verschiedenen Ober-
flächenstrukturen experimentieren und ihren eigenen Schal 
aus Nunofilz herstellen. Zur Inspiration gibt es verschiedene 
Beispiele, aber Sie dürfen Ihrer Kreativität freien Lauf lassen.
Kursdaten: Freitag, 27. Januar 2023 von 18 bis 21 Uhr und 
Samstag, 28. Januar 2023 von 9.30 bis 12.30 Uhr
Kursgebühr pro Person: 58 Euro, Abrechnung der Material-
kosten vor Ort mit der Kursleitung
Leitung: Ines Mikuszeit
Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 oder
kursanmeldung@kloster-roggenburg.de
Weitere Informationen unter 
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de

„Tierspuren im Winterwald“
Familien-Umwelt-Nachmittag am Sonntag, 
den 29. Januar 2023 um 14 Uhr
Der Winter verzaubert den Wald und die Landschaft auf 
besondere Weise. Ein Gang durch eine verschneite Winter-
landschaft erweckt den Eindruck, als sei das Leben dort 
ausgestorben. Doch verschiedene Spuren deuten darauf 
hin, dass auch in dieser Jahreszeit viel Leben im Wald und 
auf den Wiesen zu finden ist. Das Bildungszentrum für 
Familie, Umwelt und Kultur am Kloster Roggenburg lädt 
am Sonntag, den 29. Januar 2023 ab 14 Uhr beim Familien-
Umwelt-Nachmittag gemeinsam mit Petra Wolf vom Bund 
Naturschutz ein, diese Spuren zu entdecken und ent-
sprechend zu deuten.
Treffpunkt vor dem Waldpavillon Parkplatz 3 (Kloster 
Roggenburg), Klosterstraße 3, 89297 Roggenburg.
Kursdaten: Sonntag, 29. Januar 2023 um 14 Uhr
Kursgebühr: Erwachsene 5 Euro, Kinder frei
Kursleitung: Petra Wolf, Bund Naturschutz
Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 oder
kursanmeldung@kloster-roggenburg.de
Weitere Informationen unter 
www.familien-umwelt-nachmittag.de

„Achtsamkeit zum Reinschnuppern“ Kurs 
zur Entschleunigung der Hektik des Alltags 
am Dienstag, 31. Januar 2023 ab 18.30 Uhr
In der Hektik des Alltags sind wir oft im „Autopilot-
modus“: den aktuellen Moment nehmen wir nicht wahr, 
sind gedanklich schon bei der nächsten Tätigkeit oder ver-
suchen mehrere Dinge gleichzeitig zu tun. Kein Wunder, 
dass wir uns gestresst fühlen und Schwierigkeiten haben 
abzuschalten. Am Dienstag, den 31. Januar 2023 bietet 
das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur am 
Kloster Roggenburg mit der Referentin Carola Salzmann ab 
18.30 Uhr einen Schnupperkurs zum Trainieren der Acht-
samkeit an, um zukünftig ohne großen Aufwand achtsame 

St. Christophorus Weißenhorn 07309-7916
Waldkindergarten 
St. Franziskus Weißenhorn

0173/9053193 
oder 
07039-928692

St. Laurentius Attenhofen 07309-41952
Christophorus-Haus
Marianne Panser 07309-7605 oder 

0151/12455394

Bildungszentrum Roggenburg

„Besonders Beginnen“ 
am Mittwoch, 25. Januar 2023 um 8.30 Uhr
Spirituell in den Tag starten und der Hektik des Alltags ent-
fliehen. Alle Frauen sind wieder herzlich eingeladen, den 
Tag mal ganz besonders zu beginnen und sich ein „Früh-
stück für die Seele“ zu gönnen. Das Bildungszentrum für 
Familie, Umwelt und Kultur am Kloster Roggenburg ver-
anstaltet am Mittwoch, 25. Januar 2023 um 8.30 Uhr 
einen spirituellen Impuls, um in der Hektik des Alltags einen 
Moment der Ruhe zu finden. Treffpunkt ist das Foyer im 
Bildungszentrum. Nach dieser besinnlichen halben Stunde 
besteht die Möglichkeit im Klostergasthof am Frauen-Früh-
stück teilzunehmen.
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung 
erforderlich:
Anmeldung zum Besonders Beginnen unter Tel. (0 73 00) 
96 11 -0
Anmeldung zum Frauenfrühstück im Klostergasthof unter 
Tel. (0 73 00) 9 21 92 -0
Kursdaten: Mittwoch, 25. Januar 2023 um 8.30 Uhr
Kursleitung: Beate Glöggler
Treffpunkt im Foyer des Bildungszentrums
Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 oder
kursanmeldung@kloster-roggenburg.de
Weitere Informationen unter 
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de

„Vitaminbomben von der Fensterbank“
am Donnerstag, 26. Januar 2023 
von 18 bis 21 Uhr
Besonders im Winter ist es wichtig, unseren Körper mit 
ausreichend Vitaminen und Mineralstoffen zu versorgen. 
Sprossen und Keime sind dafür bestens geeignet, kein 
Gemüse ist energiesparender, giftfreier, nährstoffhaltiger 
und gleichzeitig so günstig. Am Donnerstag, 26. Januar 
2023 von 18 bis 21 Uhr findet der Kurs „Vitaminbomben 
von der Fensterbank“ im Bildungszentrum für Familie, 
Umwelt und Kultur am Kloster Roggenburg statt. Die 
Referentin Birgit Artner wird erklären, wie man Sprossen 
selbst zieht und so einen Einstieg in die Selbstversorgung 
liefern.
Kursdaten: Donnerstag, 26. Januar 2023 von 18 bis 21 Uhr
Kursgebühr pro Person: 29 Euro, zzgl. ca. 15 Euro Material-
kosten, Abrechnung mit der Kursleitung
Leitung: Birgit Artner, LBV
Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 oder
kursanmeldung@kloster-roggenburg.de
Weitere Informationen unter 
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de
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im Augustana-Zentrum, Schubertstraße 20, Weissenhorn. 
Für die Veranstaltung gilt die 2-G-Regel, auch muß beim 
Betreten und Verlassen des Saales einen Mundschutz 
getragen werden, ebenso während der Fahrt im Bus der 
Sozialstation.
Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Sozialstation 
Weissenhorn, Tel. 07309 / 5757.

Christbaumsammlung 
der KLJB Attenhofen
Hallo Attenhofen,
die KLJB Attenhofen sammelt dieses Jahr wieder die Christ-
bäume im Dorf ein für das Funkenfeuer.
Bitte dazu den Baum am Samstag, 14. Januar, ab 9.00 Uhr 
auf die Straße stellen/legen. Wir bitten darum, sämtlichen 
Schmuck vorher abzunehmen!

AWO Ortsverein Weißenhorn

Seniorenrunde
Die Senioren des AWO-Ortsvereines Weißenhorn e.V. sind 
herzlich eingeladen zum ersten Seniorennachmittag im 
neuen Jahr. Wir treffen uns am 17. Januar um 14.00 Uhr 
im ESC-Heim in Weißenhorn zu ein paar unterhaltsamen 
Stunden.
Der AWO Ortsverein Weißenhorn e.V. wünscht den 
Senioren viel Vergnügen bei dieser Veranstaltung.

Bayerisches Rotes Kreuz

Tafelladen Weißenhorn
Mittwoch oder Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Tragen eines Mundnasenschutzes ist Pflicht.
Mit freundlichen Grüßen

H. STRIKINAC

Bürgergemeinschaft Volle Lotte e.V.

Reparaturtreff im Rahmen der 
Bürgergemeinschaft „Volle Lotte“
Am Freitag, 20. Januar findet wieder unser Reparatur-
treff im Werkraum der Montessorischule im 
Claretinerkolleg (Eingang Turnhalle) in Weißenhorn 
statt. Start ist um 14.30 Uhr, Ende gegen 18.00 Uhr. Wir 
laden Sie hierzu herzlich ein mit ihren reparaturbedürftigen 
Gegenständen vorbeizukommen. Für Kaffee und Kuchen 
ist auch gesorgt. Um Wartezeiten möglichst zu reduzieren, 
bitten wir um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
015161265648
Wir danken an dieser Stelle besonders der Montessorischule 
für die Überlassung des Werkraumes.
Was wird repariert?
Prinzipiell wird alles repariert was ihr zu uns tragen könnt, 
z.B. elektrische Geräte (keine weiße Ware wie Wasch-
maschinen etc.), Kleinmöbel, Spielzeug und Gebrauchs-
gegenstände aus Holz oder Metall. Alles was ohne spezielle 
Ersatzteile zu reparieren ist, können wir gemeinsam mit 

Momente in den Alltag integrieren und aktiv entschleunigen 
zu können. Erleben Sie in diesem Kurs in alltagstauglichen 
Übungen die positive Wirkung von Achtsamkeit.
Kursdaten: 
Dienstag, 31. Januar 2023 um 18.30 bis 21.30 Uhr
Kursgebühr: Jugendliche und Erwachsene 29 Euro
Kursleitung: Carola Salzmann, MBSR-Lehrerin
Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 oder
kursanmeldung@kloster-roggenburg.de
Weitere Informationen unter 
www.familien-umwelt-nachmittag.de

Katholische Jugendstelle Weißenhorn

Alpha-Kurs für Jugendliche in Kooperation 
mit den Pfarreiengemeinschaften Buch 
und Altenstadt
Du möchtest...

• den wichtigen Fragen in DEINEM Leben auf den Grund 
gehen

• den Glauben mal ganz anders entdecken
• Gemeinschaft erleben
• lecker Essen
• oder einfach nur einen schönen Nachmittag verbringen
Dann komm unverbindlich zu unserem ersten Treffen in ent-
spannter Atmosphäre am 22.01.2023 ins Pfarrheim nach 
Buch (Unterrother Str. 26).
Wir freuen uns auf dich!

Sozialstation Weißenhorn
Die Betreuungsgruppe für Menschen mit Lebensfreude trotz 
Demenz und junggebliebene Senioren trifft sich wieder

am 25. Januar 2023, von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
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Dorfgemeinschaft Wallenhausen e.V.

Startschuss zur Sanierung des Kreuzberges 
in Wallenhausen

Die Dorfgemeinschaft Wal-
lenhausen lädt zum Projekt-
start am Mittwoch, den 
18.01.2023 um 18 Uhr in die 
Bürgerstuben ein.

Wir laden alle Bürgerinnen 
und Bürger zum 1. Projekt-
treffen zur Sanierung des 
Kreuzweges ein. Nachdem 

schon mehrere hilfsbereite Dorfbewohner ihre Mithilfe 
signalisiert haben, stellen wir das Projekt an diesem Abend 
vor. Wir hoffen es gesellen sich noch weitere Wallenhauser 
dazu, um uns tatkräftig zu unterstützen, damit wir bis 
Jahresende 2023 fertig werden.
Die Stadt Weißenhorn unterstützt uns mit 10.000,- € über 
das laufende Förderprogramm „Stärkung der Dorfgemein-
schaften“ und von der Regionalentwicklung Landkreis Neu-
Ulm werden wir 2.000,- € als pauschale Förderung für das 
beispielhafte Bürgerengagement erhalten.
Nach der Fertigstellung freuen wir uns jetzt schon auf ein 
schönes Einweihungsfest am Kreuzberg mit den Vereinen 
und der Pfarrgemeinde.

FRANZ JOSEF NIEBLING, SCHRIFTFÜHRER

Eissportclub Weißenhorn e.V.

Mitgliederversammlung 2023
Der ESC-WEISSENHORN 1967 e.V. lädt alle 
Mitglieder zu der am Freitag, 20. Januar 
2023 stattfindenden Mitgliederver-
sammlung ins ESC – Vereinsheim ein.

Beginn ist um 19.00 Uhr.
Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Bericht des 1. Vorstands
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Wünsche und Anträge
Anträge richten Sie bitte schriftlich bis spätestens 
18. Januar 2023 an den 1. Vorstand Johann Mayer, 
89259 Weißenhorn, Postfach 1212 oder vorstand@esc-
weissenhorn.de .

Fußballverein Weißenhorn 
e.V. 1920

Abteilung Kegeln
Beim FV Weißenhorn-Abteilung Kegeln war 
es nach 2-jähriger Corona Pause wieder 
soweit und das traditionelle Weihnachts-
championat fand auf den Rottal Kegelbahnen 

euch vor Ort reparieren. Werden Ersatzteile benötigt geben 
wir euch Tipps, wo ihr die besorgen könnt und wir können 
dann an einem Folgetermin gemeinsam an die Reparatur 
herangehen. Wir sind kein Reparaturdienstleister und 
unsere Helfer sind keine Profis. Es kann also sein, dass es 
etwas gibt, was wir nicht mit euch reparieren können. Eine 
Garantie können wir deshalb auch nicht übernehmen und 
ihr müsst eine Haftungsverzichtserklärung unterschreiben.
Über eine Spende für Verbrauchsmaterial würden wir uns 
sehr freuen.
Wird für eine Reparatur ein Profi benötigt, können wir euch 
zu den lokalen Fachgeschäften vermitteln. Unser Ziel ist 
Hilfe zur Selbsthilfe und die Vermeidung von Müll und die 
Verschwendung unserer begrenzten Ressourcen.

Chorgemeinschaft Liederlust 
Grafertshofen e.V.

Adventskonzert der 
Chorgemeinschaft

� FOTO: SAMMLUNG LIEDERLUST

in Grafertshofen am 
11. Dezember 2022
Adventskonzerte gibt’s vor 
Weihnachta viele.
Alle Veranschtalter hand dia 
gleiche Ziele:
D´Leit, wo kommat, sollat 
sich besinna kenna,
d´Hetze vrgessa, a Ruah 
fenda ennadenna!
Mit Musik ond Liadr ond 
scheane Text zwischanei,
fendat ma leichtr en dia 
richtiga Stimmung nei!
En Graufertshofa isch ´s au 
mea so gwea.

Alle, wo dau gwest send, hand gsait: Schea!
D´Liadr warat schwungvoll ond voola Freid,
weil Weihnachta kommt! Des isch gar nomma weit!
Bläsr hand gruafa, wia ´s ihra Aufgab´ isch.
Dia klingat allaweil flott ond frisch!
D´Harfe hat direkt ens Herz neitroffa,
´s war herrlich wia dia Fengr send gloffa!
D´Gitarr hat des Ensamble vollschtändig gmacht
ond so manchr Besuachr hat leise glacht.
Wia Balsam für d´Seele war dr Flöte ihra Klang!
Zom drin Vrsinka! - Meischterlich au dr Mary ihra Gsang!
An dr Orgl, am Klavier ond als Leitr vom Chor
macht em Matthias so leicht koinr ebbes vor!
Dear vrschtaht sei Metier, dear woiß, was ´r duat.
Matthias, miar ziahat vor dir da Huat!
A runda Sach´, des Stündle! A guat a´glegta Zeit,
genau wia des Geld, des dia Besuchr hand ens Kässle 
neikeit!
1284€ send als Spende für St. Cyriakus zemakomma!
A herzlichs Dankschea an alle!
´s wär ewig schad, gäb ´s so ebbes nomma!

M. GÜNL
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Das Spiel endete mit 2003 Holz : 1869 Holz für die 1.Mann-
schaft. Mannschaftsbester war Wolfgang Vogel mit 521 
Holz. Wir freuen uns auf das nächste Spiel und möchten 
keinen Druck jetzt aufbauen aber ein 1.Platz in der Kreis-
liga West wäre noch möglich und würde durchaus für 
Begeisterung bei euren Fan‘s und Kammeraden sorgen.
Alle Interessierten am Kegelsport laden wir zum nächsten 
Heimspiel auf die Rothtalkegelbahn am 21.01.2023 um 
16:30 Uhr ein.
Auf den Kegelsport ein 3-faches Gut Holz

CLAUDIA HÖRMANN 

ABTEILUNGSLEITUNG KEGELN

Einladung zum Clubpokal 2023

Die Abteilung Kegeln trägt in diesem Jahr 
wieder für alle Vereinsmitglieder des FV 
Weißenhorn 1920 e.V. den jährlichen Club-
pokal aus.

Hierzu laden und bitten wir alle Interessierten Vereins-
mitglieder des FV Weißenhorn 1920 e.V. sich bis spätestens 
18.01.2023 in der Anmeldeliste auf den Rothtalkegel-
bahnen einzutragen. Die entsprechende Auslosung der 
Paarungen findet dann am 18.01.2023 statt und die Spiele 
können beginnen.
Möge der Beste Gewinnen und sich den Clubpokal 2023 
und damit den Platz auf dem Siegertreppchen sichern!
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der

FV WEISSENHORN 1920 E.V.-ABTEILUNG KEGELN

Abteilung Jugendfußball
Hallentraining Bambini
Beim letzten Hallentraining im Jahr 2022 
haben sich die Bambini des FV Weißenhorn 

schon mal auf Weihnachten eingestimmt. Nach dem 
Training wurde gemeinsam gesungen, wir haben uns an die 
zahlreichen Erlebnisse des vergangenen Jahres erinnert und 
schon einen kurzen Einblick in das kommende Fußballjahr 
2023 geworfen.
Zum Abschluss durfte sich jedes Kind noch über ein Weih-
nachtsgeschenk freuen.

� FOTO: ARNE GUTA

Unser Bambini-Team des FV Weißenhorn e.V. bedankt sich 
bei allen Kindern und Eltern für ihr Vertrauen und Unter-
stützung. Wir hoffen, alle Familien hatten wunderschöne 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr, und 
wir freuen uns euch am 19. Januar wieder beim Hallen-
training zu sehen.

in Weißenhorn statt. Mit viel Freude und Spaß zugleich 
gingen wieder Aktive und Hobbymannschaften sowie 
Einzelpersonen an den Start. Lust zum Wettkampf kam 
auch beim Tandem auf, indem sich die Herren vor lauter 
Sprücheklopfen fast schon überschlugen. Zu Gewinnen gab 
es leckere Wurstkörbe, Gratis Muskelkater von der Schulter 
bis zum kleinen Zeh und ein nettes Wiedersehen unter den 
Teilnehmern und allen Interessierten.
Folgende Partien durften sich über die unten aufgeführten 
Plätze freuen:

1. Platz:
Mannschaft Damen: BSG Merkle 1391 Holz
Mannschaft Herren: Bahnhof Illertissen1 1630 Holz
Sportkegler Damen: Albert M. 397 Holz
Sportkegler Herren: Stimpfle H. 432 Holz
Hobby Kegler Damen: Erseg C. 398 Holz
Hobby Kegler Herren: Müller T. 462 Holz
Tandem passiv: Bauer A. /Ingendórf 107 Holz/

13 Fehlschub
Tandem aktiv: Team Erseg 161 Holz/

3 Fehlschub
2. Platz:
Hobby Kegler Damen: Huber B. 348 Holz
Hobby Kegler Herren: Ingber E. 414 Holz
Mannschaft Herren: Bahnschinder 1 1572 Holz
Tandem passiv: Koschmieder K./
Hitzler T.

107/18 Fehlschub

Tandem aktiv: Anzak J./Amon 125/6 Fehlschub
3: Platz:
Hobby Kegler Damen: Kroner C. 345 Holz
Hobby Kegler Herren: Hornung W. 410 Holz
Mannschaft Herren: Bandenkegler 1 1542 Holz
Tandem passiv: Riesenegger/Tittus 104 Holz/

15 Fehlschub
Tandem aktiv: Erseg/Haar 107 Holz/

12 Fehlschub
Wir bedanken und bei allen Teilnehmern und freuen uns 
schon jetzt auf ein erfolgreiches Weihnachtschampionat 
2023.

� FOTO: PASCAL ERSEG

Wenn das Neue Jahr schon Glück mit sich bringt...
Am 07.01.2023 durfte sich die 1.Mannschaft auf der Roth-
talkegelbahn über einen Sieg gegen Alle Neune Thal G1 
freuen. Die Truppe startete das 1.Spiel im neuen Jahr mit 
einem klaren 5:1 Sieg und befindet sich derzeit auf Platz 3 
in der Kreisliga West. 
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Kameraden- und Soldatenverein 
Hegelhofen

Neujahrsempfang im Haus der Vereine  
in Hegelhofen

FOTO: VON LINKS NACH RECHTS ESTELLE HÖRMANN, CHRISTINE HÖR-

MANN, THORSTEN MASCHA, LUIS MASCHA, LEON MASCHA, LOUIS 

HÖRMANN UND NICHT ZU VERGESSEN DIE WUNDERKERZEN�  

� FOTO: X. HÖRMANN

Am 06.01.2023 lud der „Kameraden und Soldatenver-
ein Hegelhofen“ zum ersten Neujahrs-Stehempfang in der 
Geschichte des „Vereines“ die Bürger der Dorfgemeinschaft 
Hegelhofen ein. In netter Runde bei Prosecco, Glühwein, 
Punsch, leckeren Schmalzbroten und heißen Wiener wurde 
das Neue Jahr begrüßt und den Bürgern die Möglich-
keit geboten sich in netter Runde zum Neujahrs-Plausch 
zu treffen. Das Haus der Vereine (Alte Schule) diente nach 
gelungenen Renovierungsarbeiten als Treffpunkt für die 
Veranstaltung und lud die Bürger zum netten Miteinander 
drinnen und draußen bei Musik und dem Getränke und 
Speisenangebot ein. Alle verwendeten Produkte wurden 
von Regionalen-Ortsansässigen Unternehmen bezogen um 
hierbei „Unser Städtle Weißenhorn“ zu stärken.
Zum glühenden Feuerkorb gab es für die Kinder schöne 
leuchtende Wunderkerzen, die dann auch nochmals für 
glitzernde Stimmung sorgten. Ein Herzlichen Dank gilt auch 
hier wieder den Vereinsmitgliedern des „Kameraden und 
Soldatenverein Hegelhofen“ und dem MGV für die tat-
kräftige Unterstützung und natürlich allen Anwesenden die 
zum ersten Stehempfang erschienen sind und damit zum 
gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.
Es grüßt

FRANZ-XAVER HÖRMANN 

1. VORSITZENDER 

„KAMERADEN UND SOLDATENVEREIN HEGELHOFEN“

Heimat- und Museumsverein 
Weißenhorn und Umgebung e.V.

Neujahrskonzert in Weißenhorn 
am 15. Januar

� FOTO: JUTTA HOFFMANN

Das Jahr 2023 hat den Zeitenkreis betreten – und der 
Heimat- und Museumsverein Weißenhorn und Umgebung 
1908 e.V. heißt es musikalisch willkommen mit einem 
schwungvollen Neujahrskonzert seiner Abteilung 
„KuKuLiMu“ - Kunst, Kultur, Literatur, Musik - am 15. 
Januar um 18.00 Uhr in der Stadthalle.
Nach zwei Jahren Corona-bedingter Pause knüpfen die 
Künstlerinnen und Künstler damit an die schöne Tradition 
des klassischen Jahresauftakts in der Fuggerstadt an. Vier 
Sängerinnen und Sänger werden zusammen mit einem 
Salon-Quintett ein buntes Programm aus Oper, Operette, 
Film und Musical präsentieren. Die Mitwirkenden sind 
Mary Sukale, Krimi Dornach, Thomas Becker und Rudolf 
Schock (Gesang), sowie Diana Kempfle (Flöte), Rebekka 
Mack (Violone), Megan Wood (Klarinette), Naomi Sagawa 
(Violoncello) und Akira und Ute Sagawa (Klavier). Der 
Kartenvorverkauf hat bei der Schlegelschen Buchhandlung 
in der Fuggerstraße 2b in Weißenhorn bereits begonnen. 
Dort kann man unter 07309 7636 auch telefonisch Karten 
bestellen, die im Vorverkauf 13,– € (ermäßigt 10,– €) und 
im Abendverkauf 15,– € (ermäßigt 12,– €) kosten.

Interessengemeinschaft 
Weißenhorner Fasnacht e.V.

Der Baumschmuck für das Narrenbaumschmücken kann 
noch bis zum 01. Februar 2023 immer ab 16 Uhr in der 
Hagenthalerstraße 35 abgegeben werden.

Jagdgenossenschaft 
Bubenhausen

Einladung Jagdessen
Am Dienstag, den 24. Januar um 20.00Uhr im Gasthaus 
Kast, Bubenhausen
Eingeladen sind alle Jagdgenossen mit Partner/in

MAX MILLER, THOMAS ILG - JAGDPÄCHTER 

THOMAS BAUR - JAGDVORSTAND
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Weissenhorn 2023

Interessengemeinschaft
Weißenhorner Fasnacht e.V. Michael Riedel 1. Vorstand
Postfach 1106 · 89258 Weißenhorn  
vorstand@i-will-fasnacht.de · www.i-will-fasnacht.de

Weißahoarer 

Giggalesbronzer

NarrenzunftD‘r Eschagore

Fanfaren
zug

I WILL FASNACHT

Guggen Fasnachtsopening Samstag, 07.01.23, 18.00 Uhr Giggaler
Fasnachtsgottesdienst  Samstag, 28.01.23, 19.00 Uhr Stadtpfarrkirche
Schindernacht   Samstag, 28.01.23, 20.00 Uhr Fuggerhalle
Narrenbaumschmücken  Freitag, 03.02.23, 19.00 Uhr Kirchplatz
Kinderball    Samstag, 04.02.23, 14.00 Uhr Fuggerhalle
Erfindermesse    Samstag, 04.02.23, 20.00 Uhr Stadthalle, Einlass 19 Uhr
Ball Ü50 FOREVER YOUNG Sonntag, 05.02.23, 14.00 Uhr Stadthalle
Erscheinen Narrenecho  Montag, 06.02.23, im Städtle Weißenhorn
Faschingsfeeetz    Samstag, 11.02.23, 21.00 Uhr Stadthalle
Gumpiger Doschdig  Donnerstag, 16.02.23, 20.00 Uhr Stadthalle
Rathaussturm    Samstag, 18.02.23, 12.00 Uhr Fuggerschloss
Kinderumzug    Samstag, 18.02.23, 13.30 Uhr Kirchplatz
IWF-Ball    Samstag, 18.02.23, 20.00 Uhr Fuggerhalle, Einlass 19 Uhr
Umzug bis Kehraus   Dienstag, 21.02.23, ab 10.00 Uhr Hauptplatz

Narrenzunft

Schelmen-

schinder
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Abzeichenverkäufer gesucht !
am Dienstag , 21.02.2023

Liebe Schülerinnen und Schüler!
Liebe Weißenhornerinnen und Weißenhorner!
Ihr wollt ein bisschen Geld dazuverdienen oder einfach 
euer Taschengeld aufbessern?

Wir suchen wieder Abzeichenverkäufer am Faschings-
dienstag. Als Dank erhaltet Ihr 30,- für euren Einsatz. 

Bitte meldet euch bis spätestens 14.02.2023 mit dem 
QR-Code an:

Interessengemeinschaft Weißenhorner Fasnacht e.V. 
gegründet 1982



28 Weißenhorn Nr. 1/2/23

Wir suchen ab Frühjahr 2023 eine helfende Hand für die 
Öffentlichkeitsarbeit und Schriftliches. Veranstaltungs-
hinweise zu verfassen oder kleine Plakate zu gestalten, 
haben unserer bisherigen Mitarbeiterin nicht nur Arbeit 
sondern auch Freude bereitet. Der „gute neue Geist“ 
könnte auch eine Homepage erstellen.

Wer etwas für unser Füreinander tun möchte, am PC nicht 
ungern zu Werke ist und mühelos Texte verfasst, meldet 
sich bitte bei Barbara Zimmermann. Die nötigen Infos 
werden vermittelt, es gibt auch prima Angebote beim DV 
Augsburg.

Über Ihren Anruf freut sich Barbara Zimmermann (Tel. 
07309 929875, Erste Vorsitzende).

Krieger- und Soldatenverein 
Wallenhausen
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 
Mittwoch, 1. Februar 2023 in den Bürger-
stuben statt.

Beginn: 19:30 Uhr.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Ehrungen
5. Wünsche u. Anträge
6. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich (auch Email) bis 20.01.23 
beim 1.Vors. Hans Span, Habsburgerstrasse 45, 89264 
Wallenhausen, einzureichen.

span.johann1@gmail.com

Die Mitglieder sind herzlich eingeladen und erhalten eine 
Brotzeit.

Musikverein Eintracht 
Attenhofen e.V. 
Einladung zur 
Generalversammlung

Die Generalversammlung des Musikvereins Eintracht Atten-
hofen e.V. findet am Freitag, den 27. Januar um 19.30 
Uhr im Saal des Gasthauses „Hirsch“ in Attenhofen statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der 

Kassiererin
5. Bericht des Dirigenten
6. Bericht des Jugendleiters
7. Bericht der 1. Vorsitzenden
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Verschiedenes

Evtl. Anträge müssen bis spätestens 1 Woche vor der Ver-
sammlung bei der 1. Vorsitzenden schriftlich vorliegen. Bitte 
beachten Sie, dass die Generalversammlung wegen Neu-
wahlen bereits um 19.30 Uhr stattfindet.

Katholische 
Arbeitnehmerbewegung

Herzliche Einladung 
zum Familienwochenende

� FOTO: KAB

vom 10. bis 12. Februar 
im Landhaus Pflanzelt 
in Weitnau
Spiel, Spaß. … Schnee! 
Das ist das Motto des 
Familienwochenendes. Wir 
haben aber auch Spaß, 
wenn kein Schnee liegt. Wir 
verbringen Zeit in der Natur 
und machen sie für Jung 
und Alt erlebbar. Wir nutzen 
den Bolzplatz oder den 
Rodelhang vor dem Haus, 
spielen Spiele für Groß und 
Klein, werden kreativ und 
können gemeinsam gemüt-

liche Abende verbringen bei denen der Austausch nicht zu 
kurz kommt.
Wer mit dabei sein möchte, sollte sich bis spätestens 16. 
Januar unter info@kab-illerdonau.de anmelden. Bei Fragen 
melden Sie sich im KAB-Büro unter 07309 9290-310.
Kosten: 85,– € p.P. für Mitglieder, 115,– € p.P. für Nichtmitglieder. 
Kinder im Alter zwischen 3-13 Jahre zahlen 15,– € p.P.

Katholischer Deutscher 
Frauenbund

Miteinander – füreinander?
Wir begrüßen das neue Jahr und so manch eine hat den 
einen oder anderen „guten Vorsatz“ gefasst: ein bisschen 
mehr Sport, vielleicht etwas Neues erlernen, eine Sprache, 
endlich mal...Dank der veränderten Corona-Pandemie 
können wir mehr Kontakte und Unternehmungen wagen, 
unser privates Schneckenhaus verlassen und Gemeinschaft 
erleben.
Viel war in den letzten Tagen vom „Zusammenhalt in 
unserer Gesellschaft“ die Rede. Wir wollen nicht nur 
„mit“einander sondern „für“einander handeln.
Der Weißenhorner Frauenbund wirkt nun schon seit über 
100 Jahren in der Stadt. Dahinter stecken gute Teamarbeit, 
Hilfsbereitschaft, Ideen und Freude am Gestalten. Wir 
wünschen uns sehr, dass der Zweigverein lebendig bleibt 
und in Weißenhorn weitergeführt wird. Der Gedanken-
reichtum, der in zeitgemäßer Kommunikation vom 
KDFB auch auf Ebene der Diözese Augsburg, des Landes 
Bayern und auf Bundesebene gepflegt wird, bietet viele 
Informationen und Unterstützung für Frauen. Die KDFB-
Veranstaltungen vor Ort bereichern unser Gemeinwesen.
Um unsere Vorhaben in die Tat umzusetzen, brauchen wir 
genügend „Hände und Köpfe“. Und nun wären wir wieder 
bei den neuen guten Vorsätzen.
Vielleicht gibt es in unserer gar nicht so kleinen Stadt, einen 
„guten Geist“ (oder zwei?), der von einem solchen Vorsatz 
beflügelt eine neue Aufgabe übernehmen kann?
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Es sind noch genügend Schießabende um es in die Wertung 
zur Vereinsmeisterschaft zu schaffen. Die Schießstände sind 
an folgenden Terminen immer von 18.30 bis 21.30 Uhr 
geöffnet:
13.01. (Beginn der Rückrunde) – 20.01. – 27.01. – 03.02. 
– 10.02. – 24.02. – 03.03. – 10.03. – 17.03. – 24.03. – 
31.03. – 14.04. (Letzter Schießabend).
Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft!

Schützenverein 
Wallenhausen e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Zur ordentlichen Generalversammlung am Donnerstag, 
26. Januar 2023 um 20.00 Uhr in den Bürgerstuben in 
Wallenhausen laden wir hiermit alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Totengedenken
2. Chronik
3. Bericht des 1. Schützenmeisters
4. Bericht der Abteilungsleiterin Musik
5. Kassenbericht
6. Bericht des 1. Vorstandes
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
Wir hoffen, möglichst viele Mitglieder begrüßen zu können.

SCHÜTZENVEREIN WALLENHAUSEN E.V. 

DIE VORSTANDSCHAFT

Sportverein 1950 
Grafertshofen

SVG-Budenzauber
Am kommenden Wochenende finden die traditionellen 
Hallenturniere des SV Grafertshofen nach den 
coronabedingten Absagen in den letzten beiden Jahren 
endlich wieder statt. Der Samstag steht voll im Zeichen 
der Jugendlichen, am Sonntag findet die 42. Auflage 
des Aktiven Turniers statt. Die Mannschaften vom TSV 
Obenhausen, FC Illerkirchberg, SV Beuren, Spvgg Wiesen-
bach und der SVG spielen “Jeder gegen Jeden“ um den 
Turniersieg. Die Jugendlichen und Aktiven freuen sich an 
beiden Tagen auf viele Zuschauer und spannende Spiele. 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

SVG-Hallenturniere in der Dreifachhalle 
Weißenhorn
Samstag 14.01.
10.00 Uhr Bambini Hallenspieltag
13.00 Uhr F-Jugend Hallenspieltag
17.00 Uhr C-Jugend Blitzturnier

Sonntag 15.01.
14.00 Uhr Aktiven Hallenturnier

Freundliche Einladung ergeht hiermit an die verehrten 
Ehrenmitglieder, aktiven und passiven Mitglieder sowie 
Freunde und Gönner des Musikvereins.
Im Anschluss präsentieren wir Ihnen einen Jahresrückblick 
in Bildern.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

DIE VORSTANDSCHAFT 

MARGIT NÄGELE, 1. VORSITZENDE

Rotary Club Weißenhorn

Erfolgreiche Aktion 
„Baum der Hoffnung“

VON LINKS NACH RECHTS: GÜNTHER ROGGENBUCK VOM ROTARY 

CLUB, DIE LEITERIN DER WEISSENHORNER TAFEL FRAU STRIKINAC, DIE 

PRÄSIDENTIN DES ROTARY CLUB ROMANA KRAPF UND HERRN HEINRICH 

VOM BRK WEISSENHORN BEI DER SYMBOLISCHEN SCHECKÜBERGABE

� FOTO: W. WEISS

Sehr erfolgreich verlief der Verkauf von 1000 Christ-
baumkugeln für den Christbaum auf dem Rathausplatz 
im Rahmen der Aktion „Baum der Hoffnung“. Die stolze 
Summe von € 3.100,00 konnte der Weißenhorner Tafel zur 
Verfügung gestellt werden und unterstreicht die Absicht, 
diese Aktion auch in den nächsten Jahren wieder durchzu-
führen.

Schützenverein 
Ober- und Unterreichenbach

Einladung zum Start 
in die Rückrunde 2023

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, wir wünschen euch allen ein gutes neues Jahr 
und möchten euch bei dieser Gelegenheit ganz herzlich 
zum Beginn der Rückrunde ins Schützenheim am Freitag, 
13.01.2023 ab 18.30 Uhr einladen. Kommen und erproben 
Sie hier Ihre Treffsicherheit am Schießstand. Besonders 
freuen wir uns immer über interessierte Jugendliche ab 10 
Jahren.
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Nick Podhorny und Raphael Fried waren ihren Gegnern 
klar überlegen und ließen ihnen keine Chance. Mit einer 
geschickten Aufstellung im Doppel konnte das Team den 
6:0-Erfolg perfekt machen. Vor allem das Doppel von Milla 
Vogel und Tim Schramm war besonders aufregend, da sich 
beide Spiele erst im Satztiebreak entschieden.
Durch diesen erfolgreichen Spieltag konnte sich die Mann-
schaft in der Tabelle auf den zweiten Platz vorschieben! 
Gratulation!

� FOTO: PETRA HÖRZ

Tennisclub Weißenhorn e.V.
Einen sehr erfolgreichen Spieltag hat unser 
Herrenteam am vergangenen Samstag 

absolviert. Mit einem 5:1-Sieg konnte die Mannschaft 
gegen den Skiclub Pfronten im neuen Jahr punkten.
Chris Sedlak machte es spannend, musste sich dann aber 
im Matchtiebreak knapp geschlagen geben. Alexander 
Fried, Noël Harder und Robin Botzenhardt konnten ihre 
Spiele deutlich für sich entscheiden. Somit stand es nach 
den Einzeln bereits 3:1 für den TC Weißenhorn.
Mit einem Unentschieden wollte sich die Mannschaft nicht 
zufrieden geben. Nun ging es darum, beide Doppelspiele 
zu gewinnen. Mit einer altbewährten Aufstellung gelang es 
den Spielern ihr Ziel zu erreichen und sie nahmen den Sieg 
mit nach Hause. Chris Sedlak und Noël Harder machten ihr 
Spiel nochmal interessant, ließen aber im Matchtiebreak 
nichts anbrennen und gewannen ihr Doppel! Gratulation!

TSV 1847 Weißenhorn e.V.

Abteilung Volleyball 

Weißenhorner Volleyball-Jugend 
erfolgreich

In der U15 Jugend-Bezirksliga weiblich schlugen sich die 
Weissenhorner Volleyball-Youngsters recht achtbar, stehen 
der Niederlage gegen Jettingen zwei 2:0 Siege gegen 
Lauingen und Gersthofen II gegenüber.
Hervorzuheben sind die starken Aufschläge von Amelie 
Junghans und Chiara Lopez als Grundlage für die beiden 
Erfolge.

Städtepartnerschaftsverein 
Weißenhorn

Nachtrag zum Nikolausmarkt

� FOTO: FR GOURMET

„Der Swievelsoup ist aus!“, verkündete stolz der Meister-
koch Bernard Bardy bereits am 2. Tag des heurigen 
Nikolausmarktes. Unsere Gäste aus der Partnerstadt 
Villecresnes boten aber nicht nur die leckere Zwiebelsuppe 
an, sondern verwöhnten die Weißenhorner Gaumen mit 
französischer Salami, mit Käsesorten der verschiedensten 
Herstellung und – zum genussvollen Goutieren – mit 
leckeren Rotweinen.
Schnell zur Stelle am 1. Tag waren die Freunde des edlen 
Champagnertropfens und genossen das leckere Getränk 
in trauter Runde: Schließlich kannte man sich von früheren 
Nikolausmärkten und konnte die jahrelange Freundschaft 
mit der Partnerstadt aus der Nähe von Paris nach Corona 
neu beleben. Mit lockerer Zunge kam man schnell ins 
Gespräch, während sich die Gäste aus Frankreich darüber 
freuten, dass sie ihre Waren fast komplett an den Mann 
bzw. die Frau brachten – und daneben Zeit zu Gesprächen 
mit den Weißenhornern fanden und die Planungen für 
nächstes Jahr vorantreiben konnten.
Dabei gilt der Dank an erster Stelle Béatrice Bardy, die 
seit Jahren die Geschicke des Partnerschaftsvereins auf 
französischer Seite leitet. Ihr und ihrem Team ein herzliches 
Dankeschön!
Der Stand der französischen Freunde ist inzwischen ein 
fester Bestandteil des Weißenhorner Nikolausmarktes. À 
bientôt! Und von der Zwiebelsuppe, Monsieur Bernard, darf 
es ruhig etwas mehr sein!

JOSEF ZINTL

TeG Jugend Weißenhorn

Mannschaftsspiel
Im ersten Mannschaftsspiel im neuen Jahr konnte die 
Knaben 15 Mannschaft gegen den favorisierten TSV/TC 
Haunstetten einen hervorragenden 6:0-Sieg erzielen.
Der an eins gesetzte Tim Schramm gewann sein Spiel im 
spannenden Matchtiebreak. Auch Milla Vogel, die ihren 
ersten Einsatz im Knaben Team hatte, konnte gleich im 
Matchtiebreak punkten. 
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U 15 Bezirksliga Nord/Mitte
Platz Team Spiele Sätze Bälle

ges. gew. verl. Punkte Quot. Quot.
1 VfR Jettingen 2 2 0 6 4:0 Max 100:54 1,85
2 TV Lauingen - a.K. 3 2 1 6 4:2 2,00 139:107 1,30
3 TSV Weißenhorn - a.K. 3 2 1 6 4:2 2,00 136:124 1,10
4 TV Gundelfingen - a.K. 2 1 1 3 2:2 1,00 87:84 1,04
5 TSV Gersthofen 3 1 2 3 2:4 0,50 89:145 0,61
6 TSV Gersthofen II 3 0 3 0 0:6 0,00 114:151 0,75

U 14 Bezirksliga Süd
Platz Team Spiele Sätze Bälle

ges. gew. verl. Punkte Quot. Quot.
1 TSV Weißenhorn II - 

a.K.
10 9 1 27 19:3 6,33 528:357 1,48

2 SVS Türkheim 10 9 1 27 19:3 6,33 530:363 1,46
3 SVS Türkheim II - a.K. 10 6 4 17 12:9 1,33 468:418 1,12
4 TSV Schwabmünchen - 

a.K.
10 3 7 10 8:15 0,53 392:497 0,79

5 TSV Weißenhorn - a.K. 10 2 8 6 5:17 0,29 399:490 0,81
6 FC Kleinaitingen 10 1 9 3 3:19 0,16 330:522 0,63

� FOTO: MELANIE LOPEZ

In der U14 männlich trotzte 
der Weissenhorner Nach-
wuchs den Erschwernissen, 
hervorgerufen durch krank-
heitsbedingte Ausfälle.
Bei den letzten Spielen 
für Weissenhorn I und 
Weissenhorn II gab es ledig-
lich gegen Türkheim I wie 
erwartet eine Niederlage, 
dafür sahen die Partien 
gegen Kleinaitingen, 
Schwabmünchen und Türk-
heim II mit jeweils 2:0 den 
TSV Weissenhorn als Sieger.
Anika Zimmermann und 

Amelie Junghans fehlten ihren Teams , da die beiden zur 
Nachsichtung für die Jahrgänge 2008/2009 nach Ober-
günzburg eingeladen waren.

TSV Weißenhorn behauptet Platz 3
In der Bezirksklasse mussten die Volleyballerinnen des TSV 
Weißenhorn zum Auswärtsspieltag nach Sonthofen reisen. 
Eine auf Weißenhorn sehr gut vorbereitete Sonthofener 
Mannschaft agierte zum Abschluss ihres Trainingslagers in 
den entscheidenden Phasen der einzelnen Sätze nahezu 
fehlerlos. So war es wenig erstaunlich, dass Sonthofen 
im Auftaktsatz den TSV Weißenhorn beim 25:13 klar 
beherrschte. Zu Beginn der anschließenden drei Sätze 
gelang es Weißenhorn nur in Durchgang drei, anfängliche 
Führungen (5:1; 12:8; 7:3) zum Satzgewinn zu nutzen 
(26:24). Die Sätze zwei (19:25) und vier (19:25) gingen an 
den TSV Sonthofen.
Im Spiel gegen den TSV Pfuhl gelang es dem TSV 
Weißenhorn endgültig die trainingsarmen Weihnachtsferien 
erfolgreich abzuschütteln. Beim klaren 3:0-Erfolg (25:16 
/ 25:19 / 25:9) geriet Weißenhorn nie in Gefahr und ver-
buchte somit drei Punkte auf dem eigenen Konto.

Jahresabschluss der Lauftreff-Gruppe  
des TSV
Zum Abschluss des Jahres 2022 nahmen wieder fünf 
Läufer des TSV-Lauftreffs am Silvesterlauf in Holzheim teil. 
Mit dabei war auch der TSV-Vorsitzende Jürgen Bischof. 
Bereits zum 19. Mal veranstalteten Tanja und Peter Schmid 
vom Gasthaus „Schwarzer Adler“ den Butterbrezel-
lauf am letzten Tag des Jahres. Peter Schmid hatte wieder 
zwei unterschiedlich lange Strecken über Steinheim und 
Finningen mit schönem Blick auf Ulm markiert. Bei bestem 
Laufwetter mit Sonnenschein und 12 Grad nahmen über 
160 Läufer/innen teil. Die Startgelder wurden wie jedes 
Mal für gemeinnützige Zwecke gespendet, und das Gast-
wirtpaar spendierte den Teilnehmern/innen am Ziel ein Glas 
Sekt und eine Butterbrezel. Auch aus Weißenhorn waren 
mehr als zehn Läufer/innen dabei - darunter fünf Läufer 
vom Lauftreff des TSV Weißenhorn. „Alle freuten sich 
riesig, nach zwei Jahren Corona-Pause wieder so viele Lauf-
Freunde zum Jahresabschluss zu treffen“, zog TSV-Vor-
sitzender Jürgen Bischof ein positives Fazit. Der TSV-Lauf-
treff startet im Winterhalbjahr immer samstags um 15:30 

Uhr am Parkplatz am Anfang des Birkenwegs gegenüber 
dem Waldfriedhof. Ohne Leistungsdruck geht es dann eine 
Stunde durch die Weißenhorner Wälder - je nach Kondition 
über ca. 8 bis 10 km. Alle Hobby-Läufer/innen sind herzlich 
eingeladen, einfach mal dazuzukommen und mitzulaufen. 
Für eine solche Schnupperrunde ist keine Mitgliedschaft 
erforderlich.

� FOTO: JÜRGEN BISCHOF
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Noch freie Plätze – noch freie Plätze – noch freie Plätze
Bei den nachstehenden Kursen gibt es noch freie Plätze:
Happy Fit
Spaß an der Bewegung steht im Vordergrund! Es werden 
ganz unterschiedliche Elemente eingebaut: Rhyth-
mus, Training mit und ohne Kleingeräte, Zirkeltraining, 
Stretching, usw. In jeder Stunde gibt es auch ein paar kleine 
Übungen zur Stärkung des Beckenbodens.
Alles ohne Leistungsdruck und Stress!

Kostenlose Schnupperstunde am 17.1.2023
Kursleitung: Anja Bischof, Trainerin C Fitness und 

Gesundheit
Kursort: TSV Halle
Kursbeginn
und Kursdauer:

dienstags, ab 24.1.2023 
17.00 – 18.00 Uhr
10 Einheiten

Power Pump
Ein ausgewogenes Ganzkörpertraining mit Langhantel, 
Hantelscheiben und Step.
Es kräftigt die Muskulatur, formt den Körper und strafft das 
Gewebe.
Kursleitung: Conny Zacher-Link, ÜL-Allgemein und

-Prävention
Kursort: Bananas Fitness Studio
Kursbeginn
und Kursdauer:

mittwochs, ab 18.1.2023 
von 18.30 - 19.30 Uhr
10 Einheiten

Anmeldungen und nähere Informationen über unsere
Homepage www.tsv-weissenhorn.de,
Geschäftsstelle des TSV Weißenhorn telefonisch 
(07309/4263490)
per Mail an info@tsv-weissenhorn.de oder persönlich.

MONI EBERHARDT, GESCHÄFTSSTELLE

Verein für Gartenbau und 
Landespflege Attenhofen e.V.

Einladung - Winterwanderung 2023

Zur Winterwanderung am Samstag, 
den 7. Januar laden wir Euch alle 
recht herzlich ein. Dieses Jahr wan-
dern wir über den Wald nach Wallen-
hausen, wo wir anschließend gemüt-
lich einkehren wollen.

Treffpunkt: 13.00 Uhr beim 
„Neuen Friedhof“. Um besser 

planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei Franz 
Glogger, Tel. 5825.
Auf einen geselligen Nachmittag mit Groß und Klein freut 
sich

DIE VORSTANDSCHAFT

Einladung zur 2. Attenhofener Mostprobe

Wir laden herzlich zur Most-
probe mit Prämierung der At-
tenhofener Mostkönigin/des 
Mostkönigs, am Samstag, 
den 28. Januar 2023 um 
19.30 Uhr ins Schützenheim 
nach Attenhofen ein.

Gemeinsam wollen wir mit einem kleinen Vesper einen 
geselligen Abend verbringen.
Wer mit seinem Most teilnehmen möchte, meldet sich bitte 
bis Sonntag, den 22. Januar 2023 bei Glogger Franz Telefon 
07309-5825 an.
Auf viele Gäste freut sich die Vorstandschaft

Weißenhorner Überparteiliche 
Wähler e.V.

WÜW im Gespräch am Markttag
Die FREIEN WÄHLER / Weißenhorner Überparteiliche Wähler 
(WÜW) laden zum Markttag-Gespräch am Mittwoch, 18. 
Januar 2023, um 19.30 ins Nebenzimmer der Pizzeria „St. 
Lucia“, Memminger Str. 61, ein.
Unser Thema: „Wie kann Weißenhorn zur Energiewende 
beitragen?“
Wo und wie können wir regenerative Energie gewinnen, 
wie können die Stadt und ihre Einwohner Energie sparen?
Kommen Sie mit Ihren Ideen und Vorschlägen zu einem 
offenen Austausch über diese wichtigen Anliegen.
Wir freuen uns auf Sie!

ORGANISATIONSVORSTAND ROSWITHA NITTMANN UND GABY KUNZE

Familienstützpunkt Weißenhorn
Liebe Familien,

das Jahr ist gestartet und damit auch 
das Programm vom Familienstützpunkt! 
Herzliche Einladung an folgenden Ver-
anstaltungen teilzunehmen:

9. Februar: „Neiiiiin!“ Was tun, wenn die Trotzphase 
im vollen Gang ist?
Früher oder später kommt sie, die Trotzphase, doch 
wie reagiert man am besten? Wie können liebevoll und 
konsequent Grenzen gesetzt werden? Wie kann man dem 
„Trotzverhalten“ gelassen begegnen? Diese und andere 
Fragen beantwortet Ihnen Frau Barb Sobott!
Referentin: Barb Sobott, Leiterin der Interdisziplinäre Früh-
förderstelle der Lebenshilfe
Dauer: 19.30 - 21.00 Uhr
Ort: Rathaus Weißenhorn
Wir freuen uns über die Gabe eines freiwilligen Unkosten-
beitrags!
Jeden Dienstag: Babycafe!
Wir singen und spielen von 10.00 bis 11.00 Uhr im Rathaus 
in Pfaffenhofen an der Roth. Bei Kaffee, Tee und Gebäck 
tauschen wir uns über Fragen der Entwicklung im ersten 
Lebensjahr mit unserer Hebamme Victoria Reoder aus. 

Kurz vor Annahmeschluss
laufen bei uns die Telefone heiß!☎Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig vor Annahmeschluss auf
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Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie einfach 
vorbei!
19. Januar: Die Erziehungsberatung ist vor Ort!
Frau Manuela Bold, von der KJF Erziehungsberatung, ist 
am Donnerstagvormittag in den Räumen des Familienstütz-
punkts und berät Eltern zu allen Fragen der Erziehung vom 
Kleinkind bis zum Ende der Pubertät. Bei Bedarf melden Sie 
sich bitte beim Familienstützpunkt bis Montag, 16. Januar 
an. Vielen Dank!
Herzliche Grüße,

GABRIELE SCHEPPACH

Impressum

Weißenhorner 
Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Weißenhorn mit den Stadtteilen Asch, 
Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, 
Emershofen, Grafertshofen, Hegelhofen, 
Oberhausen, Ober- und Unterreichenbach,  
Wallenhausen,Weißenhorn

Der Weißenhorner Stadtanzeiger erscheint wöchentlich jeweils freitags und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber:
	 Stadt Weißenhorn, vertreten durch den Ersten Bürgermeister  

Dr. Wolfgang Fendt, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, 
Tel. 07309/84-0, Fax 07309/84-50

–	 Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Leiterin Haupt- und Personalamt Melanie Müller,  

Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn für Veröffentlichungen Dritter wie:
	 Kirchliche Nachrichten, 

Vereinsnachrichten die jeweiligen Einsender
	 für den Anzeigenteil:
	 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG 
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Gemäß Art. 8, Abs. 3 des Bayerischen Pressegesetzes (BayPrG) wird darauf hin-
gewiesen, dass Gesellschafter des Verlages letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, 
Michael Wittich, Georgia Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

3-Zimmer-Wohnung in
Weißenhorn zu vermieten. Wohn-
fläche 75 qm, 1.OG, 3 ZKB, Süd-
balkon, Garten, Keller, Garage,
gute Lage. KM 600 € zzgl. NK.
Zuschriften unter Chiffre 18854017
an den Verlag.

Gartenhilfe gesucht von Familie,
W´horn Zentrum. Pflege & Abfuhr.
2 Std./Wo. Tel. (07309) 9291290

Helle 35-qm-Whg., neu renov., 2
Zi, Bad, Blk. in Illertissen zu ver-
mieten, 340.- €. Zuschriften unter
Chiffre 18853977 an den Verlag.

Schönen guten Tag. Familie aus
Weißenhorn sucht ein Haus oder
Grundstück zum kaufen. Tel: 0176
61155610

Dachwohnung zu vermieten
großes offenes Wohn-und Esszim-
mer/Küche, Bad, Abstellraum und
eine Etage hoch Schlafzimmer mit
begehbarem Schrank.Parkplatz auf
Grundstück. Ortsteil von Weißen-
horn. Miete+Nebenkosten 620.-€
Zentralheizung mit Fernwärme.
Tel.01727741152

Grundstück / Haus gesucht!
Familie mit zwei Kindern sucht
Grundstück oder Haus in Weißen-
horn zum Kauf. Tel. 073094498196

Lagerräume mit je 14 und 18 qm

in Weißenhorn ab sofort zu vermie-

ten. Tel. 0171 / 88 55 012

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Maler- und Lackiergesellschaft mbH

Dr.-Emil-Schilling-Str. 17 · 89335 Ichenhausen
Tel. (0 82 23) 5166 · Auto-Tel. (0171) 6 23 8166

www.maler-schuler.de

Fassade I Gerüst I Putz I Vollwärmeschutz

Maler- und Lackiergesellschaft mbH
Ausführung sämtl. Malerarbeiten

Dr.-Emil-Schilling-Str. 17 
89335 Ichenhausen
Tel. (08223) 5166 

Auto-Tel. (0171) 6238166

www.maler-schuler.de

Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Fotolia_76135125

Druckkosten vergleichenDruckkosten vergleichenDruckkosten vergleichenDruckkosten vergleichenDruckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!

online

Wahnsinn!Wahnsinn!

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Kraftstoff  
für Herz und Kreislauf

(djd-k). Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen sind nach wie vor die 
Todesursache Nummer eins in 
Deutschland. Bei den Ursachen 
für einen Herzinfarkt denkt man 
schnell an Stress, eine zu üppige 
Körperfülle, zu hohe Cholesterin-
werte durch ungesunde Ernäh-
rung und Bewegungsmangel. Das 
ist auch richtig, aber eben nicht al-
les. Untersuchungen zeigen, dass 
viele Menschen mit Herzrhyth-

musstörungen und Herzinfarkten 
einen Magnesiummangel aufwei-
sen. Wer Herz-Kreislauf-Proble-
men vorbeugen möchte, sollte 
auf seinen Magnesiumhaushalt 
achten. Bei Mangelsymptomen 
ist die Einnahme eines leistungs-
starken organischen Magnesium-
Präparats wie Magnesium-Diaspo-
ral 300 mg sinnvoll. Weitere Infos 
gibt es unter www.diasporal.com.

Landwirtschaft für Artenviel-
falt feiert 10-jähriges Jubiläum

(djd-k). Seit zehn Jahren zeigt 
das Programm „Landwirtschaft 
für Artenvielfalt“ (LfA), wie Bio-
Betriebe mehr Lebens- und Rück-
zugsraum für heimische, wild 
lebende Tier- und Pflanzenarten 
ermöglichen können. Sie lassen 
zum Beispiel Streifen von Klee-
grasfeldern ungemäht, nutzen 
vielfältige Fruchtfolgen, bieten 
Lebensraum für Ackerwildkräuter 
und schaffen mit Nist- und Quar-
tiershilfen Platz für Kleinvögel, 

Insekten und Reptilien. 170 Bio-
Betriebe fast aus dem gesamten 
Bundesgebiet nehmen teil. Das 
Gemeinschaftsprogramm wurde 
2012 von der Naturschutzorga-
nisation WWF, ökologischen An-
bauverbänden wie dem Initiator 
Biopark, dem Leibniz-Zentrum 
für Agrarlandschaftsforschung 
(ZALF) e. V. sowie von Edeka 
ins Leben gerufen. Weitere In-
formationen gibt es etwa unter  
www.landwirtschaft-artenvielfalt.de.
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Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz

Öchsler GmbH
  Kunst- und Bauglaserei

Dorfstraße 14 a
89278 Nersingen

Tel.: 07308  5923 
 www.glaserei-oechsler.de

Reparaturverglasungen | Glastüren | Spiegel
Glaszuschnitte | Umglasungen | Vordächer
Küchenrückwände | Ganzglasduschkabinen

Rufen Sie uns an: 07309/96 10-0
www.ewag-weissenhorn.de

regionalpreiswertnaheliegend

W
ohneinrichtungen | Küchen | Badmöbel | Schlafzimmer | Ankleide | Garderoben | B

üro

Möbelschreinerei
Schausonntag, am 23.09.2018 von 13 bis 16 Uhr

Ringstraße 16 - 89281 Altenstadt - Tel. 08337/7372 - www.schreinereiwiest.de

Möbel ohne Kompromisse

Ringstraße 16 · 89281 Altenstadt · Telefon 0 83 37/73 72
schreinerei.wiest@t-online.de · www.moebelschreinerei-wiest.de

Kanal-Rohrreinigung GmbH

manfRed wöRtz
Verstopfte abflussrohre?
• dichtheitsprüfung
• Reinigung von öl-fettabscheidern
• Grubenentleerung
• Kanalrohr-tV-Inspektion ab dn40
• Sondermüllentsorgung
• Rohrortung
24-Std.-Service auch an Sonn- u. feiertagen
89250 Senden • tel. 07307 33902

Der Kanal- und Rohrreiniger

in Ihrer Nähe

• schnell • sauber • preiswert

Heizöl + Diesel
 Wir informieren Sie:
 Tel. 07309 877 15
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Vom Kelten-Erlebnisweg bis zur Nachttopfsammlung  
Auf den Spuren der Römer wandeln, altehrwürdige Hohenzoll-
ernbauten besichtigen, die großen Meister der Malerei entde-
cken oder altes Kunsthandwerk bestaunen – Franken macht es 
möglich. Denn eine lange und abwechslungsreiche Geschichte 
inspiriert hier eine lebendige Kulturlandschaft. 
Sowohl die Kelten als auch die Römer waren im heutigen Fran-
ken unterwegs, später prägte dann die Dynastie der Hohenzol-
lern die fränkischen Städte und Gebiete mit zahlreichen Bauten, 
Parkanlagen und Kunstwerken. Die Spuren dieser ereignis-
reichen Geschichte entdecken Besucher in den fränkischen 
Museen. Neben den Kelten, Römern und Hohenzollern lernen 
sie dort auch 1.000 Jahre jüdisches Leben kennen. Doch nicht 
nur Historisches wird in den fränkischen Ausstellungsräumen 
präsentiert – in den Museen spiegelt sich ein vielfältiges kulturel-
les Leben wider (www.frankentourismus.de/kultur). 
 
Auf den Spuren der Römer 
und Kelten 
Zahlreiche archäologische 
Funde zeugen vom einstigen 
Leben der Römer im heutigen 
Franken. Zum Beispiel verlief 
hier der Obergermanisch-Raeti-
sche Limes, die nördliche Gren-
ze des römischen Reiches, auf 
einer Länge von 158 Kilome-
tern. Seit 2005 ist das größte 
Baudenkmal Europas UNESCO-Weltkulturerbe. Entlang der ehe-
maligen Grenzanlagen haben Besucher vielfältige Möglichkeiten, 
das Erbe der antiken Großmacht zu erkunden. Rekonstruktionen 
römischer Bauten oder Museen mit Römer-Schätzen gibt es im 
Naturpark Altmühltal, im Fränkischen Seenland, im Romanti-
schen Franken, im Spessart-Mainland oder auch im Fränkischen 
Weinland (www.frankentourismus.de/unesco-welterbe/limes). 
Die Spuren der Kelten werden heute noch an vielen Stellen sicht-
bar – ganz besonders entlang des Kelten-Erlebnisweges. Die 
Strecke ist 261 Kilometer lang und führt unter anderem durch die 
Haßberge und den Steigerwald bis zum Aischgrund. Auf dem 
Weg finden sich Überreste keltischer Siedlungen, Grabhügel und 
Museen mit altem keltischem Handwerk (www.kelten-erlebnis-
weg.de). TreffpunktDeutschland.de/franken

 
Archäologisches Museum Bad Königshofen © Ralf Schanze

Eine Reise durchs  
Kulturland Franken

Gemütliche Einkehr und 
Brotzeit in die Loderhart 
Berghütte im Bayerischen 
Wald 
Mit Wintersonne im Gesicht 
und Schneeduft in der Nase 
geht es bei einer gemüt-
lichen Winterwanderung 
durch den Deggendorfer 
Vorwald. Die knapp vier 
Kilometer lange Tour ist 
bestens für Familien ge-
eignet: Der Weg ist meist 
gut ausgetreten, einfach 
zu begehen und auf halber 
Strecke stärkt eine Einkehr 
in der gemütlichen Lode-
rhart Berghütte auf knapp 
1.000 Meter Höhe die Wan-
dermoral. Die Winterwan-
derung verläuft ab Wander-
parklatz bei Engelburgsried 

parallel zur gespurten Loipe 
Nummer 7, die ebenfalls 
hinauf zur Loderhart führt. 
Oben angekommen, lohnt 
ein Abstecher zum nur 
wenige hundert Meter von 
der Berghütte entfernten 
Aussichtspunkt Kreuzfelsen 
mit fantastischem Fern-
blick auf das Donautal. Die 
Berghütte Loderhart wird an 
den Wochenenden durch 
die Naturfreunde Deggen-
dorf bewirtschaftet und hat 
in den bayerischen Weih-
nachtsferien sowie den Fa-
schingsferien durchgehend 
geöffnet. Das Berghaus, 
in dem man auch günstig 
übernachten kann, ist bis 
12. März 2023 für Gäste 
geöffnet. www.loderhart.de 
TreffpunktDeutschland.de/ 
bayerischer-wald

Winterwandern zur  
Riegelgruppe

Berghaus Loderhart im Winter © Woidfilm-Studio / Paul Greil

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Römercastell Biriciana  
in Weißenburg i. Bay. 

© FrankenTourismus/ALT/Hub

So viel mehr als nur 
T.Rex! 
20.01. - 30.06.2023  
Bamberger Naturkundemuseum 
Fleischstraße 2, Bamberg 
Die Ausstellung präsentiert 
eine Werk-Auswahl von Joscha 
Knüppe, der mit seiner Paläoart 
längst ausgestorbene Orga-
nismen zum Leben erweckt 
– von den Dinosauriern bis 
zu den tierischen Riesen der 
jüngsten Eiszeit. Mit seinen 
Grafiken, Malereien, digitalen 
Bildern, Skulpturen und Ani-
mationen zeichnet er ein Bild 
der Erdgeschichte jenseits der 
Hollywood-Klischees und der 
Popkultur. © Naturkundemusem Bamberg

Obermain Therme
Wärme, Wasser und Salz – 
unter diesem Motto vereint 
die Obermain Therme in Bad 
Staffelstein die Bereiche Ther-
menMeer, Premium-Sauna-
Land, Wellness und Therapie 
unter einem Dach. Wohlig 
warmes Meerwasser in un-
zähligen Innen- und Außen-
becken und ein Naturbadesee 
warten darauf, Ihnen gut zu 
tun. Nutzen Sie die enorme 
Wirkkraft von Salz und Sole, 
um Ihr Wohlbefinden spürbar 
zu steigern und gesundheit-
liche Beschwerden zu lindern. 
Am Kurpark 1, Bad Staffelstein

 
 

© Obermain Therme
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Michael Schölzel

Elbestraße 20
89264 Weißenhorn
Telefon 07309 429240
Mobil    0172 7614559
Fax        07309 928933
www.Michael-Schoelzel.de
info@Michael-Schoelzel.de

Spenglerei

Sanitäranlagen

Heizungsanlagen

Solaranlagen

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.

Bücher von LINUS WITTICH.

buecher.wittich.de

Gleich
stöbern!

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Vom Kelten-Erlebnisweg bis zur Nachttopfsammlung  
Auf den Spuren der Römer wandeln, altehrwürdige Hohenzoll-
ernbauten besichtigen, die großen Meister der Malerei entde-
cken oder altes Kunsthandwerk bestaunen – Franken macht es 
möglich. Denn eine lange und abwechslungsreiche Geschichte 
inspiriert hier eine lebendige Kulturlandschaft. 
Sowohl die Kelten als auch die Römer waren im heutigen Fran-
ken unterwegs, später prägte dann die Dynastie der Hohenzol-
lern die fränkischen Städte und Gebiete mit zahlreichen Bauten, 
Parkanlagen und Kunstwerken. Die Spuren dieser ereignis-
reichen Geschichte entdecken Besucher in den fränkischen 
Museen. Neben den Kelten, Römern und Hohenzollern lernen 
sie dort auch 1.000 Jahre jüdisches Leben kennen. Doch nicht 
nur Historisches wird in den fränkischen Ausstellungsräumen 
präsentiert – in den Museen spiegelt sich ein vielfältiges kulturel-
les Leben wider (www.frankentourismus.de/kultur). 
 
Auf den Spuren der Römer 
und Kelten 
Zahlreiche archäologische 
Funde zeugen vom einstigen 
Leben der Römer im heutigen 
Franken. Zum Beispiel verlief 
hier der Obergermanisch-Raeti-
sche Limes, die nördliche Gren-
ze des römischen Reiches, auf 
einer Länge von 158 Kilome-
tern. Seit 2005 ist das größte 
Baudenkmal Europas UNESCO-Weltkulturerbe. Entlang der ehe-
maligen Grenzanlagen haben Besucher vielfältige Möglichkeiten, 
das Erbe der antiken Großmacht zu erkunden. Rekonstruktionen 
römischer Bauten oder Museen mit Römer-Schätzen gibt es im 
Naturpark Altmühltal, im Fränkischen Seenland, im Romanti-
schen Franken, im Spessart-Mainland oder auch im Fränkischen 
Weinland (www.frankentourismus.de/unesco-welterbe/limes). 
Die Spuren der Kelten werden heute noch an vielen Stellen sicht-
bar – ganz besonders entlang des Kelten-Erlebnisweges. Die 
Strecke ist 261 Kilometer lang und führt unter anderem durch die 
Haßberge und den Steigerwald bis zum Aischgrund. Auf dem 
Weg finden sich Überreste keltischer Siedlungen, Grabhügel und 
Museen mit altem keltischem Handwerk (www.kelten-erlebnis-
weg.de). TreffpunktDeutschland.de/franken

 
Archäologisches Museum Bad Königshofen © Ralf Schanze

Eine Reise durchs  
Kulturland Franken

Gemütliche Einkehr und 
Brotzeit in die Loderhart 
Berghütte im Bayerischen 
Wald 
Mit Wintersonne im Gesicht 
und Schneeduft in der Nase 
geht es bei einer gemüt-
lichen Winterwanderung 
durch den Deggendorfer 
Vorwald. Die knapp vier 
Kilometer lange Tour ist 
bestens für Familien ge-
eignet: Der Weg ist meist 
gut ausgetreten, einfach 
zu begehen und auf halber 
Strecke stärkt eine Einkehr 
in der gemütlichen Lode-
rhart Berghütte auf knapp 
1.000 Meter Höhe die Wan-
dermoral. Die Winterwan-
derung verläuft ab Wander-
parklatz bei Engelburgsried 

parallel zur gespurten Loipe 
Nummer 7, die ebenfalls 
hinauf zur Loderhart führt. 
Oben angekommen, lohnt 
ein Abstecher zum nur 
wenige hundert Meter von 
der Berghütte entfernten 
Aussichtspunkt Kreuzfelsen 
mit fantastischem Fern-
blick auf das Donautal. Die 
Berghütte Loderhart wird an 
den Wochenenden durch 
die Naturfreunde Deggen-
dorf bewirtschaftet und hat 
in den bayerischen Weih-
nachtsferien sowie den Fa-
schingsferien durchgehend 
geöffnet. Das Berghaus, 
in dem man auch günstig 
übernachten kann, ist bis 
12. März 2023 für Gäste 
geöffnet. www.loderhart.de 
TreffpunktDeutschland.de/ 
bayerischer-wald

Winterwandern zur  
Riegelgruppe

Berghaus Loderhart im Winter © Woidfilm-Studio / Paul Greil

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Römercastell Biriciana  
in Weißenburg i. Bay. 

© FrankenTourismus/ALT/Hub

So viel mehr als nur 
T.Rex! 
20.01. - 30.06.2023  
Bamberger Naturkundemuseum 
Fleischstraße 2, Bamberg 
Die Ausstellung präsentiert 
eine Werk-Auswahl von Joscha 
Knüppe, der mit seiner Paläoart 
längst ausgestorbene Orga-
nismen zum Leben erweckt 
– von den Dinosauriern bis 
zu den tierischen Riesen der 
jüngsten Eiszeit. Mit seinen 
Grafiken, Malereien, digitalen 
Bildern, Skulpturen und Ani-
mationen zeichnet er ein Bild 
der Erdgeschichte jenseits der 
Hollywood-Klischees und der 
Popkultur. © Naturkundemusem Bamberg

Obermain Therme
Wärme, Wasser und Salz – 
unter diesem Motto vereint 
die Obermain Therme in Bad 
Staffelstein die Bereiche Ther-
menMeer, Premium-Sauna-
Land, Wellness und Therapie 
unter einem Dach. Wohlig 
warmes Meerwasser in un-
zähligen Innen- und Außen-
becken und ein Naturbadesee 
warten darauf, Ihnen gut zu 
tun. Nutzen Sie die enorme 
Wirkkraft von Salz und Sole, 
um Ihr Wohlbefinden spürbar 
zu steigern und gesundheit-
liche Beschwerden zu lindern. 
Am Kurpark 1, Bad Staffelstein

 
 

© Obermain Therme
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Röntgenstr. 1
89264 Weissenhorn
Telefon 07309/921 805
Mobil 0170/5719339
info@schlosserei-vogel.com

ERNER
Metall & Edelstahltechnik G

m
bH

OGEL

Diese Woche  
Fischverkauf am  
Freitag und Samstag  
beim V-Markt Weißenhorn

Wir halten für Sie eine reichhaltige Auswahl an frischen  
See- und Süßwasserfischen bereit. Delikater Räucherfisch  

sowie  unsere Feinkostsalate aus eigener Herstellung
Große Auswahl an belegten Fischbrötchen.

Fisch & Feinkost Carmen Lutz
Verkaufszeit: 8.00 Uhr – 18.00 Uhr

Diese Woche  
Fischverkauf am  
Freitag und Samstag  
beim V-Markt Weißenhorn

Wir halten für Sie eine reichhaltige Auswahl an frischen  
See- und Süßwasserfischen bereit. Delikater Räucherfisch  

sowie  unsere Feinkostsalate aus eigener Herstellung
Große Auswahl an belegten Fischbrötchen.

Fisch & Feinkost Carmen Lutz

Jede Woche 
Fischverkauf 
Jeden Freitag beim 
V-Markt Weißenhorn

Winter-Öffnungszeiten 

von 8.00 – 17.30 Uhr

Andreas Sauer
Meisterbetrieb

Jägerweg 22, 89297 Roggenburg-Schießen

Tel: (0 73 00) 9213  71, Fax 92 13 72, Handy 0177 / 4924639
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www.stuckateur-ruoss.de

• Innen- und Außenputz
• Malerarbeiten
• Altbausanierung Holger Schinkel    

Mobil  &  WhatsAPP    0172 747 31 87

Für dich da in Weißenhorn und Umgebung sowie Pfaffenhofen

ICH WÜNSCHE EIN 

GUTES NEUES JAHR

Kinderbetreuung in Weißenhorn
Wir suchen Betreuungspersonen zur Betreuung von Kindern  
im Alter zwischen 0 und 12 Jahren von 8.00 bis 17.00 Uhr in  
allen bayrischen Ferien in Weißenhorn.  
Vergütung erfolgt auf Honorarbasis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
awo lifebalance GmbH | Anna Sularz
Nymphenburger Str. 20a | 80335 München
Fon: 089/238876-85 | E-Mail: muenchen@awo-lifebalance.de
www.awo-lifebalance.de

Cafe Promenade  
in Weißenhorn

sucht Aushilfskräfte (m,w,d)
für den Service.

 Tel. 0151/12128010

Wir suchen (m/w/d):
exam. Altenpfleger,

Altenpflegehelfer,
hausw. Mitarbeiter/innen,
Essen auf Rädern-Fahrer,

techn. aufgeschlossene Person  
Die Bewerbung richten Sie bitte an:  
Sozialstation Augsburger Land West gGmbH, Frau Fischer,  
Kapellenstr. 7, 86441 Zusmarshausen oder  
per E-Mail an: fischer@sozialstation-augsburgerland.de,
gerne auch telefonisch unter: 08291-3409910.

Sozialstation
Augsburger Land West gGmbH

 

 
 www.pp-service.com    

Reinigungskräfte

Tel.: 0151/28051346
Prior & Peußner

m/w/d

 

 
 www.pp-service.com    

Reinigungskräfte
in Weißenhorn gesucht:
Mo. - Fr. ab 7 Uhr
sv-pflichtig oder geringfügig

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

 

Brennstoffe
Lausmann

Ihr zuverlässiger Wärmelieferant!

Röntgenstraße 5   89264 Weißenhorn

Heizöl

Telefon 07309 2490

www.brennstoffe-lausmann.de
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beratung - planung - ausführung

heizung + sanitär
Karl Held GmbH

Memminger Str. 102

89264 Weißenhorn

Tel. 07309 92914-0

Fax 07309 92914-29

www.heldgmbh.de

ANGEBOT 
DER WOCHE
16.01. BIS 21.01.

SCHWEINEBAUCH

LACHSSCHINKEN

RINDERROULADEN

FLEISCHWURST IM RING

ALLGÄUER EMMENTALER

mager – zum Braten

rauchzart

zart gereift – aus der Oberschale

rauchfrisch

Deutscher Schnittkäse mit 45 % Fett i.Tr. 

IMMER DAS BESTE!

 100g | 1,18€

 100g | 1,78€

 100g | 1,05€

Stammhaus in der Memmingerstr. 16 · 89264 Weißenhorn 
Filiale im Rewe-Markt · Herzog-Georg-Str. 4
www.metzgerei-stoetter.de

- Frische Blut- und Leberwürste
- Sauerkraut gekocht
- Kassler roh, mager und durchwachsen

WINTERZEIT:

 100g | 1,45€

 100g | 1,85€

Zustellergesuch für den Weißenhorner Stadtanzeiger

• Teilbezirk Weißenhorn (335 Exemplare)
• Ober-/Unterreichenbach (150 Exemplare)

Interessiert?
Sie sind wöchentlich am Donnerstag und/oder Freitag
für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung
erfolgt monatlich, Beilagen werden extra vergütet. Der
Zustellervertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.
Wir suchen Schülerinnen/Schüler, Rentnerinnen/Rentner
sowie Hausfrauen/Hausmänner.

Bewerbungen bitte
telefonisch unter: 09191/7232-27 oder -40
oder
per E-Mail: vertrieb@wittich-forchheim.de
per WhatsApp: 0177 9159845
online unter: zusteller.wittich-forchheim.de

89264 Weißenhorn
OT Biberachzell Tel. 07309 3166
Weißenhorner Str. 4 www.zimmerei-merkle.de

 Merkle
✓ Zimmerei ✓ Innenausbau
✓ Dachfenster ✓ Dachsanierung


